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Donnerstag , 13. Mai 1920.

Wegen des Himmelsahrtstages erscheint die
nächste«Tagblatt"-Ausgabr am Freitagnachuilttag.

ZK SßllNSk MSÄIlMslSlSl.
Bon Karl Hermann (Reutlingen ), Mitglied der deutschen

Nationalversammlung.
Endlich ist nach monatelangem Verhandeln und Hin - und

Herschieden von einer gesetzgebenden Körperschaft zur anderen
die Verordnung über die Errichtung eines vorläufigen Reichs-
wirtschastSrates Gesetz geworden. Der immer wieder tm
Reichscat unter Führung des sächsischen Gesandten Grafen
Holtzendorff  hervorgetretene Widerstand gegen die starrere
Berücksichtigung der fachlichen Vertretung der Zndustrte
gegenüber den regionalen Vertretungen , den Handels¬
kammern , ist erfreulicherweise durch die Festigkeit des Volks-
Mirtschaftsausschusies der Nationalversammlung gebrochen
und dadurch die Möglichkeit eröffnet worden, datz der Re,chs-
wirtschaftsrat einbecufen werden kann. Dazu ist es ange¬
sichts unserer wirtschaftlichen Notlage allerdings höchste Zeit.

Artikel 165 der Rcichsverfassung. der die wirtschaftliche
Räievcrfassung festlegt, schreibt die Errichtung eines ReichS-
wirtschaftscates als oberste Zusammenfassung der BezrrkS-
wirischaftsräte mit ihren Untcrocganisationen vor. Ehe aber
au die Vorlage aller aus Artikel 165 der Verfassung adzu-
keitenden Gesetzentwürfe gegangen werden kann, ist es not¬
wendig, die Vertreter der schaffenden Stände Deutschlands
in einer vorbereitenden Körpersä>aft zusammenzufassen , dem
vorläufigen Reichswictschaftsrat, die im wesentlichen berufen
wird von den grohcn Organisationen des deutschen Wirt¬
schaftslebens. Die Funktionen , welche die verabschiedete Ver¬
ordnung dem vorläufigen Reichslvirtschaftsrat zuweist, sind
kurz folgende:

1. Der vorläufige Reichswirtschaftsrat soll für den künf¬
tigen endgültigen Reichsmirtschaftfsrat den Unterbau und
das Wahlrecht schaffen, insbesondere beim Aufbau der

'Arbeiter -, Unternehmer - und Bezirkswirtschaftsräte Mit¬
wirken. »

2. Die Reichsregierung soll sozialpolitische und wirt-
fchaftSpolitische Entwürfe von grundlegender Bedeutung vor
der Einbringung im Parlament dem vorläufigen Reichswirt-
sckhiftsrat zur Begutachtung vorlegen.

3. Dieser soll auch vor wichtigen Anordnungen und Vex-
ordnungen gehört werden.

4. Er hat das Recht, selbst solche Gesetzesvorlagen zu
beantragen.

Die Reichsverfaffnng sieht für den endgültigen Rerchs-
wirtschaftsrat das Recht vor, datz er bei einem Auseinander¬
gehen der von der Mehrheit seiner Mitglieder vertretenen
Auffassungen und derjenigen der Regierung durch eigene
Vertreter an das Parlament berichten kann. Dem vor-
lcurfigen Reichswirtschaftsrat konnte aus verfassungsmässigen
Gründen dieses Recht nicht eingeräumt werden . Die hierzu
notwendige Verfassungsänderung hätte die Verabschiedung
der Vorlage sehr erschwert; es kam aber darauf an , sie so
rasch als möglich zu verabschieden.

Die mit diesen Funktionen ausgestaltete Körperschaft
stellt etwas durchaus Neues und Neuartiges im deutschen
Staats - und Wirtschaftsleben dar . Der vorläufige Reichs-
wirtschastsrat , wie er nun aufgebaut ist, und wie auch wohl
der endgültige gestaltet werden wird, ist eine als Ergänzung
des politischen Parlaments gedachte wirtschaftliche Körper-
scbast. Die Grundgedanken, die zu seiner Schaffung geführt
haben , kann man allerdings weiter zurückverfolgktzi- Die
Idee , dass bei der wirtschaftlichen und sozialpolitischen Ge¬
setzgebung die werktätigen Schichten des Volk"s . wenn nicfit
allein , so doch in hervorragendem Matze mitbeschlietzend und
mitbestimmend sein sollten, hat sicherlick schon den berufs¬
ständischen Stadtverwaltungen und Ständekammern der
Vorzeit vorgeschwebt, wenn auch damals diese Körperschaften
mehr oder weniger die Stelle der heutigen Parlamente inne-

^ Von grötzter Bedeutung für die künftige Arbeit des
Reichswirtschaftsrates ist seine Zusammensetzung. Diese Zu-
sammensetzuug war eine schwere Geburt , denn es galt dabe,
einen gerechten Ausgleich der vielfältigsten Jnteregen zu
finden . Die Tatsache, datz niemand voll befriedigt werden
konnte, scheint mir ein Beweis dafür zu sein, dag der aus
je einem Vertreter jeder Partei zusammengesetzte Unteraus¬
schuh, dem ich selbst angehört habe, gute Arbeit verrichtet hat.
In erster Linie galt es die Parität zwischen Arve,tgever und
Arbeitnehmer überall dort festzuhalten, wo sie rn den wirt¬
schaftlichen Verhältnissen tatsächlich begründet ist. Bei der
Gruppe Industrie und Handel wurde sie voll bewahrt , wah¬
rend bei der Landwirtschaft und beim Handwerk durch eine
Sonderstellung der Genossenschaften dem Gedanken Rechnung
getragen wurde , dass in diesen Erwerbsgruppen ern grosser
Teil der Angehörigen weder als Arbeitgeber noch als
Arbeitnehmer zu betrachten ist. Dah neben den Arbeitgebern
und Arbeitnehmern der Industrie , der Landwirtschaft , des
Handels , des Handwerks auch Vertreter des Verkehrs und der
öffentlichen Unternehmungen sowie der Verbraucher und Be¬
amtenschaft in den Reichswirtschaftsrat entsandt werden , er¬
scheint mir um deswillen als eine gute Lojung , wen er-
sabrungsgemätz Arbeitgeber und Arbeitnehmer sich nur allzu
leicht auf Kosten der Rur -Verbraucher einigen , ein Vorgang,
der in letzter Zeit — ich erinnere nur an die Kohlenwirt-
schast — wiederholt beobachtet werden konnte. Tre Unter¬
ausstellung in der Zahl der Sitze auf die einzelnen Erwerbs-
aruvven war geleitet von dem Wunsche, auSgleichende Ge¬
rechtigkeit nach jeder Richtung hin zu üben. . Der Regierungs¬
entwurf halte in der Beziehung mancherlei Versäumnisse auf-

Morgen-Ausgabe.
zuweisen. Am stiefmütterlichsten hatte die Regierung daS
Handwerk behandelt, so dah es unseren Bemühungen zu
danken ist, datz die Zahl der Handwerksvertreter von 20 auf
36 erhöht wurde. Auch die Handels - und Berbrauchervcr-
treter erfuhren eine Verstärkung . Der Hauptkamps bei der
Zusammensetzung ging zum Schluss hauptsächlich darum , ob
der Zentralcmbeitsgcmeinschaft der industriellen und gewerb¬
lichen Arbeitgeber und Arbeitnehmer Deutschlands und ihrer
wachsenden Bedeutung gegenüber dem deutschen Jndustrie-
und Handelstag eine stärkere oder gleichmähige Vertretung
eingeräumt werden sollte. Der Volkswirtschaftsausschuh der
Nationalversammlung entschied einmütig gegen den RcichS-
rat dahin, dass die Zentralarbeitsgemeinschaft als die wich¬
tigste industrielle Organisation der Zukunft das zahlenmäßige
Übergewicht erhält . Daß Landwirtschaft und Industrie gleich¬
gestellt wurden, ist erfreulicherweise ebenfalls auf Grund
einmütigen Beschlusses festgelegt worden. Auch die geistigen
Kräfte der deutschen Nation , die deutsche Technik, die deutsche
Kunst, Werkbund usw. erhielten ihre Vertretung.

So darf man wohl die Hoffnung aussprechen, datz, wenn
in wenigen Wochen der vorläufige Reichswirtschaftsrat in
Berlin Zusammentritt , um ernste Erörterungen über die
furchtbare ' wirtschaftliche Lage unseres Vaterlandes zu
pflegen, eS den Führern des deutschen Wirtschaftslebens ge¬
lingen möge, durch einträchtigliche Zusammenarbeit einen
gangbaren Weg aus dieser Not .heraus zu finden . So unge¬
heuer schwer die Aufgabe ist, so sehr dürfte sie durch die jetzt
angebahnte Entpolitisierung unserer Wirtschaft gefördert
werden. Ein Wiederaufbau unserer todkranken Wirtschaft ist
aber nur dann denkbar, wenn diese „Kammer der Arbeit"
nicht eine Stätte des „Redens " und parteipolitischen Haders
und Gezänkes wird, ihre Verhandlungen und Entscheidungen
vielmehr getragen sind von ernster und gründlicher Sachlich¬
keit. Als „Kammer der Arbeit " wird der Reichswirtschafts¬
rat vorbildlich wirken können, abeb nur dann , wenn er^be-
herrscht wird vom Adel des Geistes und der Arbeit!

Die Vorbereitungen für Spa.
Br. Paris . 12. Mai. (Eig. Drahtbericht.) „Petit

Parisien" meldet: Herr Millerand  beabsichtigt , nicht
länger als 24 Stunden in England zu bleiben , gerade so
lange, um in groben Umrissen die Sauptdisvositionen zu
treffen, die Frankreich und England in bezug au? die deut¬
schen Angelegenheiten interessieren. Es wird nachher noch
eine zweite interalliierte Konferenz  stattmi-
den. die die Konferenz von Sva vorbereiten  soll
und an der auch der italienische und belgische Vertreter teil¬
nehmen wi'd. Wir können binzufügen. sagt ..Petit Parissen".
dah eine Bitte um die Vertagung der Konferenz durch die
deut'che Regierung nicht erfolgt ist. Nach Meldung der gestri¬
gen Abendblätter, des ..Jntransigeant " und „Liberte". soll die
Konferenzvon Sva erst zwischen dem 10. und 20. Juni statt¬
finden. Wenn die Meldung zutrifft , so würde es sich dabei
nicht um eine von Deutschland beantragte Vertagung han¬
deln, sondern um einen B e s chl u h. den dir Alliierten nach
Kenntnisnahme der einschlägigen Verhältnisse in Deussch-
land und mit Rücksicht auf die deutschen Wahlen getroften
haben. Ob ein solcher Beschlvh tatsächlich schon vorliegt,
scheint sehr zweifelhaft.  Es bat bisher den Anschein,
als ob der Termin für die Konferenz erst bei der Zusammen¬
kunft des französischen und englischen Ministerpräsidenten in
Folkestone endgültig festgelegt wird.

Tie Friedensbedinungsn für die Türkei.
Bb. Paris , 12. Mai . Die Friedensbedingungen für die

Türkei sind im Auszug etwa folgende : In Europa wird
das türkische Gebiet auf das äußerste Ende der Halbinsel,
die mit Konstantinopel endet, beschränkt werden. Tie euro¬
päische Grenze  verläuft längs der Ttlchataldschalinie.
Alle in Europa abgetretenen Gebiete werden. Eallivoli ein¬
begriffen, Griechenland  übergeben . Bulgarien rerliert
Thrazien, erhält aber einen freien Zutritt zum Meer in
Dedeagatsch. In Kleinasien wird die Demarkationslinie
zwischen dem TürkUcken Reich und dem arabischen Gebiet
durch eine neue Grenze gebildet, die Zilizien auer durch-§ meidet und sich 50 Kilometer nördlich der Eisenbahn vonagdad erstreckt. Entlang der ögäiicken Küste erhalten die
Griechen  siimtliche Gebiete um Smyrna , dte sie seit dem
Frühling 1819 besetzt halten. Die Oberbobeit der
Sultans über Smyrna  wird ausreckterbalten. dock,
soll eine Volksabstimmung innerhalb b Jahren über das
Schicksal von Smyrna entscheiden. Etz wird ein armenl-
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54er Staat  gesckiafien. der die Provinzen Wan . Musck
Tiflis  und einen Teil der Provmz Erserum  umfasst
Der neue Staat wird keinen eigenen Hafen am Meer be-
sitzen, aber einen Zutritt zum Meer in Datum erbalten, das
internationalisiert werden soll. Die Vertettung der arabi¬
schen Gebiete ist noch nickt bestimmt. Samtlicke Refesti-
gungen der Dardanellen und des Bosporus musien geschleift
werden. T ie Türken werben eine Armee  von 50 000 Mann
bestehend aus Freiwilligen mit langrahriger Dienstzeit, bal¬
len können, dagegen keine Flotte.  Die finanziellen Be;
stimmungen beugen . daß dreien,gen Gebiete die der Türke,
verbleiben, zwei Drittel der Kriegsschulden
tragen müssen. Tie Höhe der Wiedergutmachungssumme ist
noch nicht festgesetzt. Eine internationale Frnanzkommi sion
wird einge'etzt. um die Ottomanische Schuld Ivette
Ottomane ) bis 1923 auftecktzt -erbolten . Was die Eisenbah¬
nen anbetriftt. so wird der Teil der Vagda .dbabn der
außer halb der Grenzen der Tu  r ke r sich befindet,
unter ein besonderes Regime.  bestehet, , aus engli-
icken ftanzösi'chen und italienischen Gesellschaften. gestellt
werden der Teil der rein türkischen Ei enbakmen soll eben
ialls unter alliierte Gesellschaften, verteilt werden. Frank
reicher hält  ausserdem Z i l i z r e n. I t al ie n die Wila
iets K o n i a und A d a n a. sowie einen Teil des Kohlenge¬
biets von Seraklea. Ter Sckutz der heiligen Orbe wird einer
englischen Kommission unter der Kontrolle des Völkerbundes
übertragen. Der Schutz der Minderbelten wird dem Völker¬
bund übergeben. Das katboltsche Protektorat über »gs
Heilige Land wird aufgehoben.

Für die SelSstänSüzkett Ts «Lfch-Südttrols.
Dz. Innsbruck. 12. Mai . In M era n kmM eiste Kund¬

gebung für die Selbständig ke i t Deussck-Sudttrvls u« .
gegen jede Verbindung mit Trtest ststr. . Eme MiaMe G-.-» uns weist jede Einmischung der Trientermdte öing^eiten Deutsch-Südtirols zurück, protestiert gegen
willkürliche Verwendung deutscher,ffteuergelder lür dasTrentino und verlangt von der italienischst Remerung a.
Gewährung der Selbstverwaltung .̂ euna . -
Südtirols.

Die Nttsfchrett«ngerr rn Lknz.
Dz.  Lknr. 11. Mai . Die Zahl der Opfer  d « den

gestrigen Ausschreitungen betragt nach den bisherTLer o--!
stellunsen 7 T o t e. darunter S Frauen , »nd 21 Berwun .elo.
Sie dürfte sich aber noch erhöhen. Zwer VoUswehrvins .re
owie einige Gendarmen erlitten Verletzungen.

Die Etreiklage in Frankreich.
W. T.-B. Paris , 12. Mai . , (Drahtbericht .) Me Maß¬

nahmen der Regierung auf Einleitung einer , llntersuchunj;
gegen die C. G. T . (General -Arbetterrat ) erfahrt in parla¬
mentarischen Kreisen eine günstige Zlusnahme. Dte Regte-
rung dürfte, wie Havas meldet, der Zustimmung üj  Parla¬
ments sicher sein. Beabsichtigt ist, d,e C. G. T. durch em
gerichtliches Verfahren zur Auslosung zu
dringen  und nicht etwa durch einen Gewattakt ,-u
Regierung.

Die ltaN-nische Mniskerkrifs.
Dz. Mailand . 12. Mai . <.Drabtbericht ) Aus den

Äusserungen der Älatter über dte Mint st er kr i \i  s jAuserungen oer » inuei um - y-
folgendes zu entnehmen: Das K a b t nett Rttti  ist mht
ein Ovier einer Frage der inneren oder äusseren ö̂üii.it.
sondern lediglich der parlameniariscken Geschäftsordnung.
Die Kamme? zahlt 508 Abgeordnete, von denen wahrend
der Abstimmung 309 zugegen- waren. Das f ' .1 “ “ ' " ;Votum  war nur mogttch dadurch, dass die katoomche Vau„-
partei sich mit den Sozialdemokraten solidarisch. erklärte-
Der Minister des Auhern Scialoja ist bereits auf der R. ck--
reiie von Pallanza . wo er mit den lugoftawiscken Delegwr
ten Beivrechungen in der adriatischen Frage hatte. - Es
ist vnständlick. wenn der ..Avanti den Sturz des Kabinetts
Ritti mit Jubel begrüht und dabel die Bebauvtuna auf¬
stellt. dah die sozialistische Partei sich auch mit den Katho¬
liken behauvten werde, mit deren Silre sie den Sturz N , t:S
berbeiillbrte Das Blatt spricht von einer fortschreitenden
Zersetzung aller bürgerlichen Parteien und Gruppen, so dass
jede bürgerliche Regierung von vornberem zum Äkidersolg
verurteilt sei. — Der „Secolo rechnet nnt der Moglich.ett
eines Ministeriums Meda  m ! t Bon,me als Kriegs¬
minister. Das Blatt meint aber, es sei die Möglichkeit vor¬
handen dass Ritti von neuem  mit der Bildung des
Kabinetts beauftragt werde. — Die Blätter melden ferner,
dass die Angestellten des Post- und Telegravhenwesens dic
Arbeit nach der gestrigen Kammersitzung wieder aufnabmew

Zum po!nischrn Dorstotz gegen Ruhkand.
W T -B Amsterdam, 12. Mai . (DrahtSericht .) Eng¬

lischen Blättern zufolge schrieb General Brussilow,  der
Ebef des allrussischen Generalstabes , einen Brief , rn dem
es heisst- Polen habe volles Recht auf Selbstbestim
muna.  Dieses Recht müsse aber durch Russland  zuer
kannt werden. Der Angriff der Polen auf Lemberg, das
seit undenklichen Zeiten Russland ckngehöre, mupe gewaltia-nt
zuruckgewnssen̂werden.^ ^,^ ^  Drahtbericht .) Me aus
einem gestern von Moskau  abgegebenen Funrspruch der
russischen Sowjetregierung hervorgeht , scheint die Lage an
der polnisch-bolschewistischen Front sich für diese rechr
schwierig  zu gestalten . In einer Sitzung der Volkskom
miffare ist denn auch mitgeteilt worden , dah auch die Reserven
der mobilen Arbeiter - und Bauernbataillone nach dem Westen
geworfen worden^sind. Das Bataillon der .in Russland mili¬
tärisch ausgebildeten polnischen Kommunisten ist in die
Gegend von Kiew geschickt worden . Der Zentralvollzugsrat
hat an die VollzugSräte der einzelnen Distrikte einen Auf¬
ruf erlassen, der die sofortige Mobilisation  der
dort noch zur Feldbestellung befindlichen Arbeiter anordner
und als Sammelpunkt Moskau bezeichnet. Ein grosser Teil
des in Sibirien stehenden Heeres ist ebenfalls an die West¬
front  abtransportrert worden.

Entente-Kriegsschiffe im Schwade « Meere.
W T -B. Haas , 12. Mai . (Drahtbericht .) Der „Niemoo

Couränt " meldet aus London : Walter Lang erklärte im
Unterhaus-, es sei richtig,  dass Kriegsschiffe der Alliierten
im Schwarzen Meer neuerdings dte russische Ku,te be¬
schossen  haben . Dies würde so lange fortgesetzt, bis die
Bolscsslwistendie Feindseligkeiten gegen das Heer des Gene¬
rals Wrangel in der Krim einstellten.

Palästina den Israeliten.
Dz New Vork. 12. Mai . lDrahtbericht.) 40000 An¬

gehörige jüdischen Glaubens  veranstalteten
einen Demonstrations » na  durch die Strassen von
New Port und verlangten , dass Palasttna den Israeliten
Vorbehalten bleibe. _

Die deutschen Kriegsgefangenen in Südrvhland.
W. T.-B. Berlin . 12. Mai . (Drahtbericht.) In den

Häfen des Schwarzen Meeres befinden sich zurzeit höchstens
noch 100 deut che Kriegsgefangene , die bei dem Abtransvort
der Gefangenen aus dem Gebiet des Schwarzen
Meeres  den Beauftragten erklärten, dort bleiben zu
wollen. In Odessa  befinden sich noch ca. 50 Kriegs- und
260 Zivilgefangene . Der Gewährsmann wesst ausdrücklich
darauf bin. dass alle Gerüchte, die von einer. besonders trau¬
rigen Lage der deutschen Gefangenen im Schwarzen Meer
sprechen, unzutreffend sind, da es den wenigen dort befind¬
lichen deutschen Kriegsgejangeneu den Umstande» «nl-
lprechend gut gtuge»



Erkket . Sonnt rsfgfl, 13. Mai 1928.

Schiffer über Zukunftsfragen.
Dz. München. 12. Mai . Hier sprach Reichsminlster a. D.

Schiffer  in einer Versammlung der Demokratischen Par¬
tei und führte aus , das die bisherige Koalition die
einzige Lebensmöglichkeit  bilde . Die Besetzung
der Regierung dürfte aber nicht nur durch die Fraktions-
interefsen bestimmt werden , sondern müßte ohne Anleben
der Partei mit den bestgeeigneten Persönlichkeiten geschehen.
Die Regierung dürfe nicht der Handlanger der Fraktionen
fein . Ob der Reichswirtschaftsrat  nicht als erste
Kammer oder sonstwie in die Verfassung aufzunehmen sei.
müsse überlegt werden . Die Sozialisierung sei ab-
zulehnen  bis auf die dafür reisen Betrieb «. Wir dürfen
rein Volk von Beamten fein.

Las Reichsgericht über die Auslegung der
Verfassung.

Dz. Berlin . 12. Mai . Das Reichsgericht  wird , dem
J5.  L .-A." zufolge, demnächst zum erstenmal Aber die Aus¬
legung der Verfassung zu entscheiden haben . Das sächsi¬
sche llbergangsschulgesetz  batte bestimmt , daß
Religionsunterricht in Sachsen nicht mehr erteilt werden
.solle. Die Reichsverfassung bat dagegen angeordnet , daß der
Religionsunterricht Lebrgegenstano in den Volksschulen
bleiben müsse, dah jedoch an der bestebenden Gesetzgebung
nichts geändert werden solle.
Der Papst gegen die Absplitterung vom Zentrum.

Dz. Berlin . 12. Mai . Die im Rheinland eingeleitete
Absvlitterung von der Zentrumsparte , wird , wre der ..L. A.
aus Fulda  hört , von dem Papst e n t schi e den m , tz-
billigt.  Der Erzbischof von Köln sei zur Verständigung
und Warnung der Gläubigen veranlaßt worden.

Die Ansiedelung entlassener Soldaten.
Bb. Berlin , 12. Mai . Über die Ansiedelung der Reichs-

webr -Entlassenen und der Baltikumtruppen fand am Montag-
dor'mittag im LandwirtschastSminifterium eine Besprechung
statt Es herrschte vollständige Einstimm,gleit darüber , datz
Die praktischen  Vorarbeiten zur Siedelung sofort  be¬
ginnen müßten , und das Landwirtschaftsmunstermm hat auch
verschiedene Moore bereisen lassen, um geeignete Landstriche
auszuwählen . In den nächsten Tagen sollen Abordnungen
der anzusiedelnden Heeresentlaffenen in d,e einzelnen Ge.
Mte abreisen , um mit den Vorarbeiten zu beginnen.

Tie deutsche Vertretung in Schweden.
Dz. Stockholm. 11. Mai . Das Königs  v a a r emv-

«*«•* aeftern den deutschen Gesandten Nado  l n y
in feierlicher Audienz . Der Gesandte überreichte dem Komg
sein Beglaubigungsschreiben und stellte das Personal der
deutschen Eesandtlchaft vor.

Ein deutsch-litauischer Handelsvertrag.
Bb. Berlin . 11. Mai . Wie der „Dena " aus . Kowno

berichtet wird , sind Verhandlungen über einen einiahr gea
Handelsvertrag »wischen De » tsch and «ad
Litauen  eingeleitet worden . Deutschland soll Litauen
etwa 5000 Tonnen Kohlen monatlich liefern und dafür oo«
Litauen landwirtschastliche Produkte und Holz bekommen.
Sin Hilfskomitee für deutsche Kinder in Amsterdam.

W. T.-B. Amsterdam . 12. Mai . (Drahtbericht .) Hier
wurde ein Hilfskomitee  für deutsche Kmder errichtet.
Außer Geld- und Lebensmittelsendungen nach Deutschland
plant die neue Vereinigung Geldbetragr  zur Un er-
stützung der niederländischen Zentrale für dre deutschen
Fertenkinder auizubringen.

Die Notlage der Saarindustrie.
D* Saarbrücken . 11. Mai . In einer Besprechung der

Arbeitsgemeinschaft der saarländischen Arbeitgeber - und Ar¬
beitnehmer -Organisation wurde heute auch die Notlage der
Saarindustrie eingebend erörtert . Der Generaldirektor der
Stumm -Werke wies darauf bin. dah die Saarindustrie aus
dem toten Punkt,  wenn nicht am Rande des Zu«
kammenbrnchs  angekommen fei. Durch oen Friedens«
vertrag habe die Eisenindustrie , an der Saar ibre sickere
Grundlage verloren - Die lothringischen Erze . das unent-
bebrliche Rohmaterial , seien gestiegen von 2,oü M . aus -0
Franken pro Tonne . Die Kohle der Saargruben , die nur
,n unzureichendem Mähe zu erhalten sei. komme unter dem
neuen Fiskus aus 350 bis 400. M. (gegen .früher 15 bis
20 M.) pro Tonne . Da die Eisenindustrie im
Westfalen bedeutend billiger produzieren könne, stehe die
Saarindustrie vor der unmittelbaren Gefahr , ihre ganzeit
Absatzgebiete zu verlieren . Auch das Auslanüsgeichatt liege
augenblicklich lebr still infolge desAnziehens desMarkkurfes.
Infolge der ungeheuerlichen Steigerung der Selbstkosten
lebe stck die Saarindustrie beute außerstande , noch bcbere
Löhne zu zahlen . Die Forderungen der .Arbeitnehmer le-en
daher abaelehnt worden Die Gesabr eines Streiks besteht,
soweit sich bis letzt uberseben laßt , iMö^ _Llckb

s- , Fortsetzung.) Rachdruck verboten.

Wandlungen.
Roman von HanS Becker t (Wiesbaden).

CopvriEht 1916 by Carl Dunckar . Berlin . *)
Fabrikbesitzer waren doch immer reich, die Idee so¬

mit vielleicht nicht schlecht/ Rach Berlin wurde sie gern
gehen, sie kam dann doch in vre Welr.

Er hinkte ein wenig, doch das wurde nicht bleiben,
deshalb war er ja hier zur Kur. Cr hatte sich den Fuß
gequetscht, in seiner Fabrik, wie er der Mutter erzählte

wenn er also wirklich reich war ... ,
So konnte sie doch Paul zeigen, daß aus ihr auch

CtlI Sa h1elten*ihre°Eedanken wieder bei Paul Herford.
Sie sah ihn vor sich. wie. sie ihn vor einer halben

Stunde auf dem Podium un Kurhaus beim Nach-
..iniltagskonzert gesehen̂ Eie hatte sich gar nicht den¬
ken können, datz das Paul Herford ser so hübsch, so
vornehm hatte er ausgesehen. _ . .. ..

Und wie er gegeigt hatte — die Tranen waren ihr
nahe gewesen, so hatte sein Spiel sie gerührt.

Wie er sich dann verbeugt hatte, als ihm Beifall
geklatscht wurde, man ihn immer. wieder gerufen hatte.

Sie seufzte. Was wollte sie eigentlich. was ging sie
Paul Herford an?

Er wollte ja auch nichts von ihr wissen.
Dann dachte sie wieder an den Fremden, der bet

ihnen wohnte. Aber Paul mit diesem vergleichen,
durfte sie schon gar nicht, sonst— . .

Dus wollte sie auch nicht, ein Trotz stieg in ihr auf.
Nickt nur gegen den, an den sie eben gedacht, auch gegen
ibre Mutter die sie mit Heiraten plagte, immer aus¬
spähte. ob sich nicht ein Mann für sie fand.

• ' Di- StÜrmel»Copyright by . .' muß jedem deutschen Druck-
werk tciocfiipt.»ectcn wenne« in « mmfa vor unberechtigtem Nach-
-ruck bewahrt uiid gesetzlich geschützt lau setz.

Wiesbadener Nachrichten.
Bekämpfung von Kinderkrankheiten.

Die derzeitige Herabsetzung der Nahrungsmenge bat an
sich schon eine Reibe von unter dem Begriiider ..Unter¬
ernährung " zusammengeiaßten Krank^ rtserlchelnungen zur
Folge , die naturgemäß den schwachen, noch unfert en
Kindeskörver am ehesten und schwersten treiien . Doch treten
außerdem noch besondere krankhafte Storungen am wachsen
den Körper auf . die durch das Fehlen bettmunter Stoffe , die
nickt direkt „ernähren " , sondern ,n der ..ernährenden Kost
mitenthalten sein wüsten, bedingt , sind. D» se Stoffe die
letzten Endes aus dem Pflanzenreich stammen , bat man als
..accestorilcke" Nährstoffe , man kann auch ..Ber-Nabrung
sagen, bezeichnet. Eie besteben aus Pflanzenbcstande ' ' ^die man früher für völlig wertlos hielt ia . gerne ausfon.
derte . wie ». B . die Kleie , und aus Stoffen , die aus dem
Körper vilanzenfreffender Tiere stammen. «.«„wDie Erfahrung bat schon lanae bei bestimmten Kinder
krankbeiten das ..Fehlen " von Stoffen rn> der Nahrung an-

' ge'chuldigt und die neuesten Trererverimente haben aezeigt
daß man das Wachstum junger Tiere beliebig stillst^ en
oder weitergcben lasten kann, »nachdem  man diele -Bei-
Nabruna " entzieht oder zufügt . Welche Krankheiten Uno es
nun . die neben der allgemeinen UnterernSb ' ung. durch ne -
minderte Nohrunaszufubr noch besondere Storungen zeiti¬
gen? In erster Linie ist es die Knochenkrankhert die unter
dem Namen Englische Krankbeit (Rachitis ) allgemein be¬
kannt ist. Ibre Bekämpfung durch Zuratz von (accestoriicker)
Bei -Nabrung gelingt durch Verabreichung ister Menaen
von Milchfett und Rindertalg (Echweine ' ckma' z
veriaat hier völlig ) ferner non Maraarme (wenn aus Rin¬
der fett  und Milch bergeftellt ) . Auch! derDienste'
scheinbar eine Ausnahme im Prinzip , tut . dieselben Dienste,
während pflanzliche Öle. wie das Eefamol . gänzlich wertlos
l)i£T jluJi

Nicki minder wichtig bei der Bekämviuns der Engli¬
schen Krankheit ist der Zusatz, des ^ ^ nen Blattes zur Nah¬rung . allo alle Gemüse,  in erster. Reche Spinat 'mn
Rinderfett eingeschmelzt, oder wenigstens einer Miichuna
von Rinderfett mit Sckweinelchmalz oder ..womSgltck mn
Butter ) Tie . Wur,el "gemüie enthalten die fraglichen
Stoffe gar nicht. . , . . . . .

Eine andere weniger bekannte , aber , bockst nattM ' *
Kindererkrankung ist der Skorbut der Kmder . die logen.
Möller - Dar low icke Krankheit.  Ibr kann man
begegnen durch Verabreichung frischer  F .rückte oder
DbstiLste (aber keinesfalls gegorene Obstweine !) ,. Densel¬
ben Erfolg wie die teuren Orsingen- und '̂ tronenNlste bietetSoft unserer roten Rübe.  Sckilieksrm find nom non
Nutzen als Nabrunas ^^ak beim wacb̂ enden Körper Ee-
treideteile . die zur Bekämpfung einer hierzulande nickt vor-
8WÄ:ÄÄ &i ÄiiSÄÄjir
tat oben  Rüböl . Praktische Erfolge . w,e sie überall in
d? r Kinderbebandluna sauck bier , . D . bei den Sänglipaen
der evangel MSdchenbi i- in der Dotzbeimer Straße ) e---' -"
werden ermutigen , " r Bekanntgabe an d e dMaeme' nbei
mit dem Rat . diele ..Hilfs " -Nabrung zur Kost unteren Klein¬
sten zu verabfolgen . _ Dr . med. E. o.

— Himmelfahrtstag . Mit dem Simmelfahrtstag . der in
diesem Jabr auf den Termin des . letzten der drei Eisheiligen
fällt läuten die Glocken die schönste Zeit , des Jahres , die
B f ins st z e i t . ein. Tie Natur zeigt sich un vollen Schmuck
der Maienblüte , die diesmal viel früher e,nutzte als in
früheren Iabrcn . Die warmen , sonnenklaren Tage zu Be-
ainn dieser Woche ließen einen ebenso sckonen Donnerstag
erboffen io reckt geeignet für sogen. Himmelfahrtstags-
wanderungen . Im Augenblick, wo w,r diele Zeilen schrei¬
ben bedeckt sich iedock der Simmel , und au» das Barometer
fällt Möge sich das Wetter aber trotzdem halten.

— Der Poftfcheckvrrkebr ist ebenfalls teurer geworden,
da der Preis für eine Reibe von Vordrucken und auch ver¬
schiedene Gebühren erhöbt worden sind. Ein Zahlkarten¬
vordruck kostet feit dem 1. Mai 5 Pf . Man muß auch min¬
destens 5 Stück auf einmal nehmen. Ein Scheckbeft zu 50
Stuck das einst für 50 Pf . zu haben war . kostet ietzt 2 M.tnnÄn ist ferner der Preis für die Vordrucke Mit
anbängcndn Zablkarte zu Postaufträgen . Postorotesten und
Nacknabmen Ein Block mit 100 Cammeluberweifungen
kostet W l M . Für jede Zablkarte . d.e man dem Land-
briefträger übergibt , ist ietzt eine Annabmegebübr von
80 Pf im voraus zu entrichten . Dies kostete uriorungl ' ck
nur 5 Pi Für die Einlieferungsbci » e>n,gunaen der Scheck¬
ämter erhielten die Rechnungsinhaber ursprünglich Dor-

für diele Lastschriftzettel in Blocks zu 100 Stuck für
20 Pf Ne kosteten zuletzt 75 Pf ., ietzt nicht weniger als
2 M 50 Pi Laufschreiben wegen Sendungen des Posticheck-
verkebrs kosten 1 M .. 10 Stück der Zelben Briefumschläge
mit der Aufschrift des Sckeckomts kosten jetzt 50 Pf ., alio
zehnmal so viel wie, ursprünglich.

— Die Demokratie im neuen Reichstag . Die Deut¬
sche d e m ° kr a t i I che Partei  veranstaliet am kommen-
den Sonntag , vormittags ll Ubr . im großen Saal des
Paulinenlcklößchens eine große politische Der "wmfuna m
der der Schöpfer der Weimarer Re, » sversasiung Profesior
Dr . Preuß.  Reichsminister a. D.. über das Thema ^ ie
Demokratie im neuen Reichstag E " cken wird . W>r moch¬
ten auf diese Versammlung schon letzt Hinweisen, zumal da
eine Persönlichkeit als Redner gewonnen 'st die sich we' t
über die Grenzen der Partei eines großen Aniehens erfreut
Reichsminister a. D. Proiesior Dr . Preuß ist als e' n glanzen-
der Redner bekannt und wird als bedeutender Parlamen
tarier den Verfammlungsbe 'uchern einen hoben vol,ticken
Genuß bereiten . Nach dem Vortrag findet eme freie Aus¬
sprach  e statt.

— Der Gewerkickaftsbundder Angestellten(E. D. A.)
veranstaltete am Dienstagabend >m Hotel --Einborn eme
Ver 'ammlung . die sehr gut besucht war . Der Borsibende des
biestaen Ortsverbands . Herr Wendel , dielt zunächst / wen
Vortrag über das Thema ..Wir und die Arbeitgeher der
allgemeinem Interesie begegnete, hieraus Eaftio ^ sichdie Ver 'ammlung mit der Arbeitszeit in offenenq? . r f n «1 f a cllctx  und nadln zu ku^Ânp an cne er
Stelle milgeteilten Gutachten der hiesigen Handelskammer

SenoWt M* nickt für alle deutichenStaatsbürger afeickmostig
j " und die nicht eine entsprechende Eebaltsanderung Mit stck

Gegen die Buchmacher. Außer den Schiebern mackensbimää  aw 'äiss| |
mrzeit ihr besonderes Augenmerk auf diele Leute, um auch

. I7r/,, ^ ?.en Kurgartrn ein Promenadekonzertim Abonnement,
der Kapelle des Wiesbadener Musikvere,ns, statt —

Pntbält diese neue Ausgabe all- wissenswerten Angaben über

den aanzen Taunus von Nüd-sb°im bis über den Feldberg b'naus

dBÄWÄfTÄfÄ
durch alle Buchhandlungen zu beziehen. . , „ . ^

_ Auszeichnungen. Das Berdienflkren, für Kriea- er-
s,!. Jurten August Stark,  Begründer und letzlger Vor¬

stand des Aussichtsrats der Germaniabrauerei, E. Bo ge l , Direktor,

ÄnS / SW » » »-->t . . »»•«• » »>•
tot der Firma L. Rettenmaver ,n Wiesbaden.

vor-derichte über Krlnst. Vorträge «n» verwandt «».
* Nasiauisches Landertheater. Zu der am Freitag, den,14. Mai.

stattfindenden Sondervorstellung „Judith g-lau gl eine beschrankte
Anzahl von Plätzen tMittettoge. 1. Ranggaiene. Orchestersesse und
9 Ci » 1 Reihe , an der Thcaterko e zu den bekannten Schauspiel-
■i® 18 ' . srfonf Gleichzeitig macht die Intendantur darauf
Äff dak dst Abführung nicht um 7 Uhr, sondern bereils

Uhr beginnt, - Infolge Spiesplanschwierigkeiten kann di-s.
n^ I nur eine Aufführung von „Par i al", und zwar am Donners,aa.
dm 20  d M. st°t,finden. lAusgeh. Ab. Ans. 5 Uhr.) Die Preise
sind gegen die früheren Parsisal-Aussührungenermäßigt worden.
Der Vorverkauf beginnt am Freitag, den 14. b. M. — Die sur cen
23 d M. bereits schriftlich eingegangenen Vorbestelluygen werben
den Bestellern zurückgesandt werden. Am l. Psingstfeicriaggelangt
u.m erstenmal ln dieser Spielzeit Bizets Oper „Carmen" bei aukgeh.
Ab zur Aufführunai am zweiten Pfingstfciertage geht Kalmans oe-
llcbte Overette „Die Csardassürstin" bei aufgehobenem Abonnement
in Szene. Schriftlich« Vorbestellungen werden bereits entgegenge-

""^ Residenz-Theater. In der am Freitag stattfindenden Auf-
lübruna der „Förslerchrist/ verabschiedet sich Dora Hageii ,n der
Tstelpartie. Am Samstag wird nach längerer Pause „Der Bogel-
händler" wieder in den Spi -lplan ausgenommen und am Sonntag-
nachmittag zu halben Preisen und am «lut “ '"ZWitwe" wiederholt, wahrend abends Uhr „Wrener Blut zur
Austührung gelangt. .

* Kurhaus. Das für heute Donnerstag im Marprogrammvor-
aesehcne Gastspiel der jugendlichen Tänzerin Niddy Nmpeloven kann
erst im Juni stattsindan, da die Erfolge der Künstlerin rn Holland
derart große waren, daß sie sich entschlossen hat, ihre Tournee zu
verlängern.

Früher , als sie noch jünger war. hatte es schon
immer geheiheni die Dora roachst sich gut aus, wrrd
hübsch werden, da findet sich wohl eme gute Partie.

Bisher hatte sich keine gefunden, nun sollte sie den

Sie war hübsch geworden, das wutzte sie. das brauchte
ihr keiner zu sagen, sie hatte oft genug gemerkt, wie
sich die Herren auf der Strasie nach ihr umdrehten.

Sie war auch noch jung, kaum achtzehn— warum
hetzte die Mutter immer?

Nein, Herrn Hagen wollte sie nicht, der gefiel ihr
oar nickt Sie würde schon einen finden, der reich und
nett war. wenn sie nur einniat aus die Reunion käme

^^ D̂urchÄ "saaltür hatte He oft genug Lesehen, wie
dort die Herren de» inngen Tamcn den Hof mach-em
Da wurde gelacht und geschwatzt, man konnte sicy zeigen
und wurde gesehen. . ^ .. „ . f>. „. „ -

So tanzen wie jene konnte fre auch, vielleicht noch
bester, und Frailzösisch sprechen, wie dort immer ge¬
sprochen wurde, erst recht. Das hatte sie auf der schul?
dann rin einer alten Französin gelernt die vieie
Monate bei ihnen gewohnt, heimlich fortgerelst und
einen Teil des Penfionsgeldes schuldig geblieben war.

Aber dorr hinein kam sie nicht. Wer sollte put ihr
binaeben? Sie hatte ja auch kein anderes Kleid acs
das"Fähnchen, das sie cheute trug, das auf einem Aus¬
verkauf billig erstanden war. Um dort mitzumachen,
dazu gehörte schon was anderes - die Menschen wur-[(« oiislfldicn. wenn  ftc käm?.

Sie btteb stehen und iah die Straße hinunter. Em
paar Häuser weiter wohnten Herfords — vielleicht kam

d " Eegen°ihr'en Willen wünschte sie das, stampfte mit
dem Fuh, als die Straße leer blieb und sich niemand

8C,0eie warf den Kopf zurück und ging nach Haufe. . . .
Paul Herford hätte nicht kommen können, auch wenn

• ex gewollt. Die ganze Verwandtschaft war versam-

melt. Da ließ ihn der Vater nicht fort, er mutzte mit
am Kaffeetisch sitzen und aus hundert Fragen Antwort
geben, sich ordentlich zusammennehmen, daß er den
alten Tanten nicht ins Gesicht lachte. „ w _

Was die alles wissen wollten. Dabei verstanden sie
von Musik soviel wie die Kuh vom Sonntag. Jedes
Wort, das sie an ihn richteten, kühlte er wie einen
Schlag auf den Kopf. , m t

Eben fragte Tante Frieda : ..Sag mal, Paul , wre
hieß doch das —"

Sie kramte in ihrer Tasche, brachte ein zerknittertes
Programm hervor —: „Hier das zweite, ich hgbe meine
Brille nicht mit. lies doch'mal —"

Ohne hinzusehen, antwortete Paul : »Träumerei
von Schumann." .. „

..Ach, das hörte sich ganz nett an.
Er hätte gern gesagt: „Was verstehst du davon.

Tante ?", doch er schw-.cg und stopfte sich schnell em
Stück Kuchen in den Mund.

Herrgott, wie sie ihn quälten, kaum zum Aushalten!
Warum er sich umgezogen habe? Er hätte viel

hübscher ausgesehen vorher, jetzt in dem blauen Iackett-
anzuasehe er aus wie jeder andere Junge.

Was war denn das für ein dicker verr , der-mtt dir
sprach') Und die junge Danie, die dir die Hand gab?
Sie ließ dich ja gar nicht mehr los."

Ich weiß nicht. Ich glaub«, es waren Russen."
Ein fortwährendes Fragen und Tadeln — wenn er

doch erst wieder fort wäre.
Auch der Vater fragte so viel. Er war gleich nach

dem Konzert zu eineni 2er Musiker des Kurhauses ge¬
rannt und hatte diesen ausgesorscht. Ob sein Sohn

^" Ŵcs ' der davon verstand, wenn er es nicht weiter¬
brachte als bis zu so 'nem Geiger, dann —

Weißt du. Paul , was Behrens gesagt hat : Du
mußt noch ein Jahr nach Paris ."

Tante Julie . Tante Friedas Schwester, kreischte
aus: „Nach Paris ! Der Junge allein —" G°nl- f.i
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Wiesbadener Vergnilgnngsbühnen und Lichtspiele.
* Veranüaunasvalost „<8roß-Wl»sbad«n". Mit zwei Galavor.

Sellunaen und Mar nachmittags SV& Uhr und abends 71/, Uhr,
«öffrrt im eenntao , den 16. Mai, das Spe.ialltatentheater seine
tzieLiLbriae Bar-ete-Saison unter der Leitung des Herrn Direktors
6b' Trvin Das Eröisnungsprogramm enthält folgende Kräfte.
8 Hoblftld phänom Handspringer; G-schw. Guschclbauer Jodler.
DnM ; Las'atiette, Licht-Bisionen; Oscar Albrechl, der famose Humo»
rist' Epernp, das mysteriöse Rätsel; Irene Estrud, Or̂ rctteiiscmgerin,
Mizzi Rieür . di- brillante Humoristin; Buschu. Elsriede mit ihrer
urkomischen Jongleurszene sowie Jack Perry mit ferner Neuheit ^Dl
schwankende Palme".Aus den» Dereinsleden.

« Der „Wiesbadener  O r che st er  v er  ein " mUernimmt
deute Donnerstagnachmittag-inen Spaziergang nach dem Slyra,ers
kopj. Abmarsch um 2 Uhr von Ecke Aar- und Lahnstratze.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
88 Erdenk,-im. 10. Mai . Hier verstarb der älteste

männliche Einwohner  unseres Dorfes , der Privuller
Georg Peter Ulrich, im 86. Lebens,ahre . — In der letzten
Geme .' indevertretersitznrig  wurde , da etn Siet«
tretet des Wiesbadener Elektrizitätswerkes nrcht erschienen
war , die Festsetzung des Preises für elektrische Energie noch¬
mals vertagt . - Die Z i e g e n h a l t e r . welche Ziegen ab-
gebcn mutzten, erhalten einen Zuschutz von 25 Prozent biS
»um Höchstbetrag von 650 M. - Dem Kriegsrnvaliden B.
wurde eine monatliche Unterstützung von 60 M. gewahrt.

Aus Provinz und Nackbarichaft.
GaspreiS und Wohnungsnot in Frankfurt.

dt. Frankfurt a. M.. 11. Mai. Mt Wirkung vom 11. Mat
Wird für den BersorgungHbereich Frankfurts der Gasprei«  von
1 M auf l 20 M. das Kubikmeter erhöht. — Zur Bekämpfung der
Wohnungsschiebungen wird dem Wohnungsamt «ne besondere
Recherchenabteilung  angrgliedert.

Erwischte Flutzpiraten.
k Odvenheim, 11. Mai. Bon d:n Fluhpiraten, die nächtlicher,

weile die Schisse auf dem Rhein plünd.rn, wurden 4 Personen, die
m,s diese Art von Schissen große Mengen Zucker«eraubt hatten er-
wischl und verhaftet. Ferner wurden noch eme An»ahl Personm
perhastet, die das Diebesgut gekauft hatten, so daß das Oppen,
heimer Gef ängnis fast zu klein für alle Diebe und Hehler ist.

Sport.
* Fußball. Das am vergangenen Sonntag in Ludwigshafen

uusgetragene Wettspiel zwischen der l. Mannschaft des Fußballvcrems
Germania und dem dortigen Sportklub 04 endete 1:1. Germania,
bitr* Ersatz geschwächt, führt« mit 1:0, bis es gegen Schluß den
Ludwigshasenergelang, den Ausgleich zu schass:«. Die Resuttate
der übrigen Mannschaftensind: 1. Sondermannichasi gewinnt 1:0
ec« « die 1. der Viktoria Sindlingen, 2. Mannschaft gewinnt 2:1
gegen die g'eiched:r Viktoria Sindlingen. 2 Sondermannschaft ver-
lor mit Ersatz spielend, in Mainz gegen die gleiche de? dort,gn
F -Sp.-Bereins 05 mit 1:4, die l . u,id 2 Jugen; m°„nschast ver or
w Mainz gegen die gleichen des F.-Sp.-Derelns 05 mi 1:4 bezw
, -S - Am Himmelsahrtstagspielt die 1. Sondermannschastg:gen
tif  i des Fußballklubs Gelsenbein, 08. Ansang 3 Uhr aus dem
Germania-Sportplatz an der Waldraße. Dre übrigen Mannschaften
sind spielfrei. Am Vormittag finden die festgesetzten Übungsspiele

Torball. Aus dem Turnplatz des Humanistischen Gymnasiums
Anden jetzt fast jeden Nachmittag Torballwettspicle zwischen den ein-
-einen Klassen dieser Anstalt statt Am Ntentagnachmlttagstanden
sich die ersten Mannschaften der Unterprima und der Ober ckunda
gegenüber. Mit 8:2 Toren für Unterprima wurden die Setten g:.
wechselt. Die zweite Spielhälfte endete mit 6:5 Toren zugunstenKc+ k+ kundaner so daß Unterprima noch mit 13:10 Toren Sieger
bleib« , konnte. ' Am Dienstag gelang es der vereinigten Mannschaft
der beiden Quarten, der Mann!chaft der Untertertia 8 -ine Nieder-
läge mit 6:4 Toren beizubringen.

Wiesbadener TagDlatt.
Neues aus aller Welt.

Millionrnerlös einer WeltfriedenSmarkr . In Dane»
mark kamen 1 932 619 Franken durch den Verkauf der Welt-
friedensmarke ein. Die Summe wurde dem französischen
Gesandten übergeben zur Wiederherstellung der Kathedrale
von Reims.

Ein sonderbarer Polizeipräsident. Ein Vorkommnis, da? eine
heitere und -ine ernste Seite hat. hat sich die,er Tage rn dem V.r-
liner Vorort Neu-Kölln. dem ehemalig,, R'^ ors, silgetragen. In
einem dortig:« Tanzlokal wurde namttch nach Schluß der
stunde der Neu-Köllner Polizeipräsident, der ehemalige Tischler
Appich, von Polizeibeamtenin bedenklich angeheitertem Zustan ^
ausgesunden. Er suchte die Beamten in der Ausübung rhrer Psrcht
zu verhindern. Schon ftüher einmal >st ^ ftlbe mĉ wurdlg
Wächter der öffentlichen Ordnung zu 300 M. Ge dstrase veruriettt
worden, well er in einem ähnlichen Falle seine Uitergebn  °
leidig! hatte. Appich ist, wie verlautet, neuerdings beurlaubt worde .

NsnüelLteU.
Wieder zwei Milliarden , neues Papfer-

treld (und damit inscesamt 62 NS .3  Mllftonen Lanstnoen
und Darlehnskassenscheine im Inland) reist der Ausweis
der Reichsbank für den 30 April d. J.  Von rieueim 1hat<H»p A; . |, rcxphf erheblich © K rGd ite v 61 aer
Reichsbank  entnommen, und es sind große Betrage un
freien Verkehr untereebrachter Reichsschatzanweisunen
nicht verlänsert oder zum Rediskont eineereicht worden.
Vorläufie sind zwar die Gegenwerte der von der Keicns
hank gewährten Kredite der Bank zum größten Teil auf den
Rechnungen der fremden Gelder verblieben, aber sie durften
bei der Notlage unserer öffentlichen Finanzen >aid nieder
Fa\ lt rUmf “ war dYr'' letztetIprÄ
wieder*" nee met n stark.  Diese, .ungünstige Gestal-h rjfi rftp abgesehen von don üblichen größeren An
ŝ rüchen des MonaSusses . namentlich auch mit der
weiteren Steigerung des Preis- und Lohnstandes während
der neuesten Zeit Zusammenhängen. An papiernen Zahlungs-
mitteln wurden insgesamt 1966.5 Millionen neu bean¬
sprucht. gegen 913.1. 482.3 und 350.1 Millionen in der ent-spruenu Eeycii Auch der Darlehnsbe¬
stand bei den Darlehnskassen  erhöhte sich-nicht un¬
erheblich. nämlich um 905.6 29 049.5 Millionen. Em
dieser Zunahme entsprechender Betrag an DariennsKassen
scheinen wurde der Reichsbank übergeben, die . ihrerseits
2549 Millionen in den Verkehr leiten mußte. Die eigenen
Bestände der Bank an Darlehriskassenschemenwuchsen um
6511 auf 15,53.8 Millionen, der Umlauf an solchen um
2549 auf 13 775.7 Millionen. .

Vermögen : 1920 geg . d. Vorw.
. 1094 7 36 OOO — 163 000

"SÄn ' : : : : : : : : : • 734 000 - 1000
P SÄr r . 13193  792 000 + 651136 OOO
Föten anderer Banken . . . . • 004737  OOO 4- 4614517000
Wechsel,Scheck », SchaUanweUung . 41664727 000 + * ol *“ 3000
Beleihungen.
Wertpapiere.
Sonstiger Besitz.Verbindlichkeiten
Grund-Kapital . .
Rücklage . * »

Sonst!"Väg'h^ ält. Verbindlichkeiten X6 gfjg ° ° ° ± ®& ! JS * 2oOSonstige VerpfhcUtungen . - - 3 676 723 000 -t-

Industrie und Handel.
— fTiemische Farben vorm. Weiler ter Meer. Der

Reingewinn pro 1919 beträgt 2 582 627 M. (i. T . 11447 680
Mark) Es werden Rückstellungen von 500 000 M. zum
Dividendenergänzungsfondsund 600 000 M zur teilweisen
Deckung der Überteuerung von in Aussicht genommenen
Betriebs- und Wohnun gsbauten,  ferner (12 Proz. (i. V.

Morgen -Ausgakie » Erstes Statt . Stiit 3»
10 Proz.) Dividende vorgeschlagen. .über
des laufenden Jahres läßt sich nach Lage der Verhältnisse
heute nichts sagen.

Berliner Devisenkurse.
w . T.-B. Bortt

Holland . . .
Belgien . . .
Norwegen .
Dänemark .
Schweden »
Finnland . .
Italien . • -
London • . •
New-York .
Paris . . . .
Schweis - -
Spanien . •
Wien alte .

« D. Oe,
Prag . . . .
Budapest . -
Bulgarien . .
Bonstantinopel

n , 11. Mai.
1773 .20 Q.

339 .66 G.
909 .10 G.
814 . 20 &

1029 .00 G.
249 .76 G.
246 .75 G.
185 .93 G.

43 .70 a
321 .66 G.
361 .10 a
824 . 10 G.

18 .73 a
23 47 a
86 .40 G.
21.97 a
oo.oo a
oo.oo a

Drahtliehe A
Mk. 1T78.80

340 .35
9 IC .90
816 .601031 .00
260 .25
247 .25
186 .33

43 .80
325 .35
865 .90
823 .90

18 .77
£3 53
85 .60
22 .03
00.00
00.00

amklaa . vi ft»
B. für lOO Gallen
B. « iOO Franken
B. < 199 Kronen
B. « 109 Kronau
a . l00 Kronen
a « iooFina. iUrr
a « 100 Lire
a . lPfd . Sterii« t
a « 1 Dollar
a < 100 Franken
a « 100 Franken
a • 100 Pesetasa » 100 Krone*
a . 100 Krone*
a < iOO Kronen
a e 100 Kronen
a « 100 Lei
a « 1 tiirk. Pfand

14 338 000 + 3 923 000
463 22 3 000 + 49 101000

9 647 106 OOO + 34 292 OOO

180 000 unverändert
104 258 unverändert

47 939 649 OOO + 1714 601000

Wettervoraussage für Donnerstag , 13 . Mai UZ)
von der Meteorolog. Abteilung des Physikal . Vereins tu Frankfart a. M.

Wolkig, Gewitterneigung , warm , südliche Winde.

Berlin . 10. Mai . In der Heutigen Vormittags-
Ziehung  fielen : 10 000 M. auf ^ 4 561 207 6/9 . 5000 M.
auf 41879 174 203 217 601 225 979; 3000 M. auf 2̂ ,65 6995
16 963 18 640 23 040 36 729 38 290 " 210 45 546 49 U6
53 231 54 474 69 283 91 935 92 683 106 479 112 852 126 573
127 939 129 341 132 083 139 181 160 191 157 997 158 132
165 600 166 022 166 516 179 902 179 331 194 414,209 712
211 065 218 972 221 414 223 068; 1000 M. auf 3761 6465 994b
10 050 17 955 18 283 19 327 19 958 24 909 24 950 30 932 31 24.
31 259 31 880 32 898 35 655 37 119 39 873 45 862 46 812 5- 677
53 207 58 452 58 866 61 903 68 267 70 252 J3 243 79 163 79 874
84 118 92 033 94 452 97 831 99 274 99 950 128 046 141 388
156 306 157 201 165 441 165 601 166 895 172 542 172 W»
176 244 178494 180 768 189 999 195 179 W5 959 198 028
198 564 219 161 223 211 226 207 230 759 231 887 233 413.

'In der NachmittagS - Ziehung  fielen : 30000 M.
auf 46 954 181 809; 5000 M. auf 48 193 93 858; S000 M. auf
7914 13 936 18 994 22 055 30 805 55 8o6 56 410 72 574 75 253
78 972 83 998 90 380 95 438 102 491 104 667 108 604 110 068
115 994 116 363 118 319 124 587 127 665 13o 004 143 918
150 406 172 756 174 844 174 856 175 382 178 060 183 5,6
188 574 189 174 lo5 418 196 677 197 538 198 012 201 081
207 019 209 586 210 341 218 279 221 395 232 196; 1000 M. auf
1614 8565 28 856 32 085 41 786 42 745 47 025 47 422 50 736
55 637 62 001 67 085 68 678 70 872 72 337 78 309 83 608 86 472
90 637 96 542 97 071 98 431 114 024 115 346 117 462 122 882
123 768 124 864 126 354 126 470 132 704 133 424
138 802 146 924 150 964 153 259
163 499 171 592 173 445 174 366
197 587 200 857 206 609 208 471
213 137 213 849 26 176 226 252
229 552 230 382 232 237 232 293.

154 587
179 682
210 548
227 116

156 073
184 097
212 209
227 916

136 913
158 785
186 171
212 270
228 675

vle rNorgen -Au - gabe » nrfatzt 8 Seiten.

Hauptlchrtftteiter: H. EeMiu ».
Hemntwörtlich für den politischen Teil : F . ® 8nt6 **: tflr den Um»
haltunaeteil- 8 . o. Stauenoorl : fttc den totalen und provinziellen Teck,
iowte S-ncht-ianl und Handel: W. S tz. Mit »>- und Reklame» ,

H.  Dortäauf. |&intUd ) tu UÜi«4baJ>eTt.
Druck«. Vertag der L. Schottender g'ichen öefbud )brud«r«t t» Wteadade».

«vrechstnnde dar « chttstlettung t» dl» 1 Uhr.

Pserde -Musterung
Deschlagnahme und Anlauf betre.send.

Aiiselstutz an die von uns am 27. v. Mts . ver-
öffentlidste Belanntmncknng des Herrn Reglerungs-
prästdenten vom 19. v. Mls . betr . die, Stckierftelluna
der nach dem Friedensvertrage abzulieiernden Prerde
ist die Musterung sämtlicher hlenger Pferde auf
SamStag . den 15. d. Mts ., anneordiiet worden.

Die Musterung beginnt morgens 7 Uhr mif dem
Elsäster . Platz. Tie Aufstellung der Pferde hat un-
u' it elbar vorher nach der alphabetischen Folge der
Namen der Besitzer, wie nachstehend angegeben, zu ge

Au? dem Cllässer Platz - die Pferde der Eigentümer
mit den Anfangsbuchstaben A. B. C. D u. E;

in der Gneikenaustratze. vor den Hauiern Nr. 2 brs 6.
die Pferde des Buchstabens F ; m sc

in der Gneisenaustratze, oor den Hausern Nr. 8 bis lt >,
die Pferde des Buchstabens G ; ,

in der Gne -scnaustratze vor den Hausern Nr. 18 brS
Zietenrir -g. die Pferde des Buchiiabens H;

östliche Leite des Zietenrings d,e Pferde der Buch¬
staben I u. K; . . . —. . . m .

westlicke Seite des Zietenrings die Pferde der Bnch-

dem Zietenrinn IS +ule) bis Nr. 17 die Pferde der
Buchstaben N n. O : . .

in der Weitcnditratze. vor den Sausern Nr . 38 b»S 44
und Verlängerung , die Pferde der Buchstaben
Pu N:

in der Lothringer Str . die Pferde mit den Buchstaben

in der Bs'ücherstratzc. vor den .Häukern Nr . 23 bis 35,
die Pierde mit den Buckstlaben St u. T;

auf dem Blückierplatzdie Pferde nut den Buchstaben
U. V. W u. 3 . . .
Die Pferde müssen gezäunt >m übrigen aber blank

lohne Geschirr) vorgeführt werden. Dieien,gen , die
ihre Pferde nicht rechtzeitig oder vollzählig vorfuhren
hoben autzer den Strafen — mit Gefängnis und mit
Getdstraten bis zu 200 060 M- — oder mit einer dieser
Strafen — auch die Kosten der zwangsweisen Herbe,
schaffiing der Pferde zu tragen

Besondere Anffordernngen an die einzelnen Pferdc.
besttzer unter Angabe der Nr . für die Pferde werden
nicht erknste«. Weitere Auskunft wird aus Zrmmer 47
im RatbmiS, vormittags , erteilt . , ?91

Wiesbaden , den 11. Mai 1920. Der Magistrat.

Schwab,Noelle&Co.,mp*»
Huyssenallee 27 ESSeH-Rllhr Huyssenallee 27

Fernsprecher Nr.
7320, 7321, 7322. 7328, 7324.
Nr. 15194 Düsseldorf -Börse.

Telesr .-Adresse:
Schwanobank.

Roiehsbank -Giro-Ronto.
Pos 'scl eck-Konto:

Köln Nr. 16973.

Lmril-ul genkmSlei mit Ami
und Torpedo -Freilaus zu verkaufen. Fahrradhand ung
Traugott Klauft. Bleichstraße 15. Tel. 4806.

Reparaturen an F hrrädern , Grammophonen, Linder
wagen tverden sa l gemäß und billig ausge ührt.

Ersatzteile stets auf Lager.

Keine Wanze mehr.'MI
„Nicodaal “ . Erfolg verblüffend . Restlose Vertilgung

Beste Zeit zur Brutvernichtung.  TW
Kinderleicht anzuwenden , altbewährt . Doppelpack
4 Mk. Verkauf bei Drog. IV. Schi d, Friedrichstr . 16.
Ritte ausdrücklich nur Ntcodaal zu verlâtgen. Flü6

Abteilung für
Aktien ohne Börsennotiz. Auslands- und Kolonialwerte.

Wir sind U. a. Käufer bezw . Verkäufer für
Aachener Lederfabrik Ak

Deutsche Volkspartei
OrtSverein WiiSbadcn.

EeschSftsfteUe : Friedrichstratze 9, 1.
Wir bitten unsere Mitglieder und Partei-

freunde , die uns anläßlich der Reichstagswahl
zukommenden Geldbeträge an unsere Geschäfts,
stelle abzuführen, oder bei der Deutschen Bank,
Zweigstelle Wiesbaden . Wilhelmftr . 22. auf
Konto Wahlfond» einzuzahlen. FjsßTer Finanzausschuß.

Allg. Bauverein Essen
Deutsche Maschinen
Eisenhütte Westfalia
Elbkießbaggerei Magdeburg
Sspagit Sprengstoff
Flender Brückenbau
Kabelwerk Rheydt
Lamberts & May
Lehnkering & Co.
Mathildenhütte
Menden & Schwarte

en Rinteln & Stadthagen Eisb.
St . & V. Aktien

Rhein . Linoleum »
Rhein . Volksbank La A »
Sinalco
Stahlwerk Becker »
See- & Kanalschiff . W. Hemsoth »
Textil -Indus !r .e-Ges. Barmen »
Wesermühlen »
Westf . Anhalt . Sprengstoff »
Westf . Transport -Akt .-Gtes. »

An- und Verkauf
von

Kohlen-, Kali- und Erz-Kuxen
Staats- , Stadt- , Bergwerks- und Industrie - Anleihen

sowie von ausländischen Aktien und Coupons. F200f
Kurs- und Marktberichte an Interessenten kostenlos.

ymmm bmhmwwwmw  mMHWKMW iwwwMi» |

II Bün-IiUibel-Fabrik1
:| lllnivlnr Mäilll MüMßsSl
11 Tel. 4015 . Tel . 4015.

Morgen Freifass

o

€
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e
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Vergeh. Sorten aus frischer Zufuhr ! Aeußerst gestellte Verkaufspreise ! —

ISSrtta if. Seezungen, Tarbutt, Steinimü, Sehollsn.|
Die Beachtung meiner Schaufenster liegt im Interesse der Konsumenten . ^
n;. l . . . „  jg kudar r,on,«!»,nal Hie liiisIWi-ft namnüfirt arüfniaisia! ^

Fischhaus Johann Wolter f
FiscbhaUe Ellenbogengasse 12.

Fernsprecher 453. — Gegründet 1886.
VoctBätaft» Eu&atxsttBe  für Wiederverkäufer.

ffmUellunasräumE
Nlsilll.Stadthamßr.7.

! Aufträge nach Angabe od. Zeichnungen
: werden daselbst entgegengenommen . ;

11 uuumrWUM MWMOWM Mya MWWMMMMUlHHli

Hornhaut, Ballen und Warzen
beseitigt man schnell, sicher und Id)merj !os mit

I In vielen tausend Fällen glänzend
^1 ( 11144/1 • bewährt. Jtufirol ist in allen bessere»
Drogerien zum Preise von Mk. 2.50 erhältlich. Lassen
Eie sich nichts,anderes auf reben, ei  gibt nichts Bessere«

Drogerie Machenhetmer, Blsmarckring 1.
Drogerie Stiauul,  Sterostrade 46. P7«

I
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[ ' Weibliche Personen )

[ AaufmSnnrscĥ Personal j

Kaufm. Psrsanal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.

Aufs Land in d. Nähe
von Mains wird in berr-
schaftl. .Haushalt c. tücht.
erfahrene ältere

ßlMWMN
für gleich oder 1. Juni

aefncht.
Ana, n. A 779 Taabl .-V.

Köchin
die seinbürgerl . kochen
aelnchi Nerotal 11

nach Mainz als Stütze des
Chefs

Herrschastsköchin
und F129

Kinderfräulem
gesuchtb. amerikan. Offizier.
Erstklassioe Zeugnisse und
einige Kenntnisse in der
englischen Sprache erforder¬
lich. Off. mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Gchalts-
ansprüchen usw. an

Headquarters A. F . G.
Room 48 a, Coblenz.

aus guter Familie. Kausm.
Kenntnisse nicht unbedingt
erforderlich.

Unerläßlich:
Gute Handschrift,
peinliche Kewisserchaftigreit,
große Arbeitsfreudigkcit.

Antworten unter Ll. 88V
an den Tagbl.-Berlag.

zum Eintritt per 1. Juni
gesucht, eventl. auch früher.
W. Gail Wwe.

_ Biebrich . 619

3unp » W
t* Zigarrengeschäit zum

'1. Juni gesucht. Vorkennt¬
nisse nicht erfordert Off.
u . I . 851 an d. Tagbl .-V.

NüWM
rnögl. aus d. Galanterie»
brauche, sucht

Würtenberg
Neugasse.

im 1. Jahr monatl . 50 M.
Vergütung , sucht

Parfümerie Dette,
Michelsberg 6.

per sofort gesucht.
Segall , Langgasse 35.

~@metiu ^ ss Personal }

Dams
für Inferaten -Sammlung
,Wiesbad., Mainz . Frank¬
furt ) gesucht. Offert , unt.
O. 859 an den Tagbl .-V.

Einfachs Stütze
die kochen kann u. Haus¬
arbeit übern ., für ruhig.
Haushalt zu älter . Herrn
gesucht. Näheres

Aarstraße 4.
Sofort Stütze aesuckt,

welche kochen kann, zu 2
Damen . Guter Lohn.
Mädcken vorh. Brauns.
Biebrich, Römerwea 6.

Hausmädchen
sauber u . ehrlich, sofort
oder später v. kl. besserem
Haushalt bei guter Be¬
handlung gesucht. Off . u.

?. 851 an den Tagbl .-V.

das selbst, seinbürgerl. t
kochen kan«, f. kl. besf.
Haush. (2 Perf.) fürf
bald od. 1. Inn » geg.
hoh. Lohn gef. Wäsche
außer d. Hause. Jeden!
Sonntag Äuögaug. Off.
». t>. 851 Tagbl .-Berl . *

Braves Alleinmädchen
bei gut. Lohn u. Beha-ndl.
gesucht Rheinstraße 50, 1

ZlllMWlM fö &djßn
zu jg. Ehevaar (1  Kinds
zum 1. Juni nach Diez
er. d. Lahn gesucht. Guter
Lohn, gute Verpflegung u.
Behandlung . Zu melden
Sonntagvorm . bei

Rau . Luise nst raüe 1.4.

Jg . Mädchen
iogsüb. für l. Hausarbeit
gef. Wirth . Mühlg . 15. 2.

Mädchen tagsüber gef.
Helenenstraße 7. Gasthaus

Tücht. Atädchen
oder Frau tagsüber oder
bis 4 Uhr nachm, in klein.
Haushalt gesucht

Adelbeidstraße 66. 1.

Amrerheiratster
Herr

lbedorz. Offizier a. D .)
wird auf einem Landsitz
(1 Stunde von Wiesbad .)
gesucht, der dem Besitzer
fleißig «Lei der Garten¬
arbeit hilft . Freie Wohn,
n. Kost wird gegeben. Ofi.
u . K. 858 an d. Taabl .-V.

straft . Schulsunae acf.
Brecher. Neugasse 14.

Juitgcs Alädchc»
für Haushalt tagsüber
gesucht. Näb. Uorrstr.
8 St . links , v. 1- Uhr.

Jg . unadh. Frau
oder Mädchen für tagsüb.
bei hohem Lohn sof. gef.
Rbeinbabnitraße 2, 1.

Tüchtiges Mädchen
Ikinderlieb) von morg. 7
bis abends 9 Uhr für alle
Arbeit gesucht

Nikolasstraße 20.  8.
Sckulcntlass. Mädchen

oder Frau wöchentl. 3mal
ie 2 Stunden gesucht. Zu
erfragen von 1—3 Uhr

Luisenstraße 3. 2 lks.

Unabhängige Frau
üd. Fräul . für alle Haus¬arbeiten geg. guten Lohn
u. Kvst von morgens
8—3 lTfir sofort .gesucht.
Kahn . Rinnkirche 4- 8.

Svülmädchen
bei hohem Lohn gesucht
Svieaelaasse 4.

Monatsfrau
wchtl. nrorg. od. - .
taigsüber ges. Nidderwald
liraße 5. Hut r.

Unabhängige Frau
oder kräft. Mädchen für
Maschinen - Wäscherei bei
Tariflohn u. Kost per sof.
gesucht. Rur solche, w.
schon in Wäschereien w..
wollen sich melden.

Hotel ReichSvost,
MtoiaSstraße 16—18

AWS ©HI. MVA«
in kleinen Haushalt bei
gutem Lohn sogleich oder
zum 15. Mai ges. Näh. v.

-6 Ubr Auanstastraße 9.

Mein mädchen
zum 15. Mai gesucht

Rbeiuttraße 13. 2.
Ecke Wilhelmstraße.

ehrlich, evangel., selbständ.
im Haushalt , erfahren im
Raben , obne Anbang, geg.
hoben Lohn und gute Ver¬
pflegung zum 15. Mai

gesucht.
Krämer , Auktionator,

Neuaasse 14

Alleinmädchen
welches kochen kann, bei
gutem Lohn gesucht.

Pfusch. Neuaasse 24.

Tücht. Schneiderin
für 3—4 Tage gegen gute
Bezahlung u. evt. svätere
Gegenleistung gesucht. N.
zu erfragen im Tagb'l,-
Berlag . b-2

perkeßte
8. Mflbeiter 'iBi
gesucht.

Bina Baer,
Langgasse 44.

KM LchrMHm
für Kunststopferei gegen
sofortige Vergüt , gesucht
Kunitstovserei Moritzstr. 7
"Suche 1 tücht. Büglerin.
Färberei Präger . Rhern-
HtohelOl,

Büglerin
für wöchentlich einen Tqg
«es. Schmidt, Langenbeck-
straße 5. Gärtnerei.
Anft. Frauen

u. Mädchen für Trinkball,
gesucht. Kl. Kaution erf.

K. Hoch,
Dotzbeimer Sir . 109. 1.

Serviermädchen
„er sofort gesucht.

Hotel Burghof.
Aanaaasse 19. 1. Stock.

Fräulein
zu 2 Kindern . «Mädchen)
von 7 u. 10 Jahren für
nachmittags gesucht, mit
best- Schuld. Off . m. Br.
n T. 861  an d. Taabl .-B.
imtfMß  flip

oder alleinstehende Frau
gegen hoben Lohn u. oute
Verpflegung für sof. ges.

Kraft.
ßchwalbacher Straße 23.

(Zweitmädchen). ,
welches nähen und bügeln
kann, für g. Stelle gesucht
Hainerrosg9, PI.

Sauberes Mädchen
in bürgerl . Haushalt ges.
Router . Pbilit » Sberg,str-2s

%  ehl !. MM « W
bei gutem Lohn und Be¬
handlung sofort gesucht
siw richtsstraße 1. 3 l.W. Si « ÄW
gründl . rm Arbeiten, in
einfach, geordn. Haushalt
bei guter Kost u. Lohn z.
1. Juni gesucht

Bism arckriua 18. 3 r.

2—8 mal
i Mädch.

Gut emvfohlcne
Waschfrau

sofort gesucht
Hotel Rose.

gesucht.
Berlitz-Schule.

Rheinstrnße 32.
UM oöh«Hm
per sofort gesucht.

Hotel Burahof,
Lanaaasse 19. 1.

Putzfrau
für täglich von 7 Uhr
vormittags eine Stunde
gesucht. Näheres Riefle,
Hcruvtbabnhos. Bahnsteig-,
Zigarrenaxschäst.
Putzfrau ob. Mädchen gef.
kür einige Stunden 2m«l
wöchentlich. Näb. Ruland,
Klarenthalcr 'Straße 1. 1

Bessere Putzfrau,
oder Mädchen für täglich
mehrere Stunden gesucht
Villa Pawlinenstraße 1

OtaasmännlschesPersonals

AULMis!
per sofort gesucht.

Deutsch-Französisches
Jmoort - u. Ervort -Haus
P . Toerina . G. m. b.

Moritzstraße 35.
r Gewerbliches Personal ^

Tüchtiger
‘ 111

für Umbauten sofort ges.
Angeb. unter T. 860
an den Tagbl.-Berlag.

' Weibliche Personen )

^Gewe rbliches Person al")

sucht wirtsch.. sprachiund..
ionservat . gebild. Dame
t ' tf. u , F. SOI Taabl .-B

Besseres Mädchen
sucht Stellung in kleinem
best. Haushalt sofort oder
15. Mai . Offerten unter
S . 859 an d. Taabl .-Ver,.

Saubere Frausucht Monatsstelle . 2 Std.
Helenenstras'.c 4, Hth. 1-

Wasch- ». Putzfrau ^
bat Tage frei . SAr ll
Karlst raße 13. Hth. Dach.
c ~Mämüiche Personen j

( KaufiirSnnlsch es Personals

Kaufmann
sucht für halbe Tage, oder
stundenweise Be ĉhäfeig,.
Beitragen der Bücher rc.
Kautionsiäh . b. ,30 000 M.
evt. auch Beteiligung an
rentabl . Geschäft. Off . u.
L. 858 an den Tagbl .-V,

Junge Dame
ans gut. Sause , Lhzeal-
abschlußoriif.. sucht uachm.
Beschatt, bei Kind. Schwl-
archeitshilfe, Nachhilfe od.
Spazierengehen . Off. u.
B. 860 Tcrabl.-Verlaa.

Haus- und
Wirtschaftsdame

tüchtig u. sparsam i. Küche
u. Saus . Liebe z. Klein¬
tierzucht u . Gart ., überall
selbst, mittätig , mit langj.
Zeugnissen u. Empsehla.
sucht auf bald oder später
pass. Wirkungskreis in
gutem frauenlosen Haus¬
halt . ist sehr kinderlieb.
On . M . 861 Tagbl .-Berl.

Fr!.»2Ö Jahre,
sucht Stell -, wo Gelegenh.
geboten ist mit ins Aus¬
land zu kommen. Off . u.
Äst. 853 nn d. Tagbl .-Verl.griiiiTlO^
ans gutem Hause, sucht
Stellung zu Kindern , aber
nur in feinem Hause. Off.
u. W. 957 Taabl .-Verla g.
lstewissenb. gebild. Fräul ..
sehr erfahren in Kranten-
pflege. sucht entsvrcchende
Tätigkeit : übernehme a-uck
das Kochen. Pr . Zeuan.
Offerten unter W. 854
on den Tanbl .-Berlnq.
Mädchen sucht Stellung

in Hotel- od. Restwurat.-
Küche, um sich weiter im
Kochen ausz-ubilderi. -Off.
n. H 858 Taabl .-Verlag.

Besseres Fräulein
w. das Kochen zu erlern .,
evtl, auch Haushalt . Off.
u. K. 861 Ta«bl.-Verla>g.

eMm  ßaufiann
sucht Stellung , gleich w.
Art . Offert , u F . 859 an.
den Tagbl .-Berlan.

{ gtemSgniieime j
Pension

für 3—5 Personen frei
geworden. Beste Verpfleg.
Südzimmer . Garten.
Billa Paulinenstraße 1.

Kleinere YQia
od. Einfamilienhaus , f>—7
Zimmer enthaltend , Bad,
elektr . Liciit u. Gas, wird
für mögi. bald in Wies¬
baden od . nächst . Umgeb.
zu mieten oder kaufen
gesucht . Gell. Zuschriften
u. A. 787 an Tagbl .-Verl.

MWWMMtW
j. j. kdl. Ehep, 1—2 Zimmer-
Mohn. mit K., evt . auch in
Villa, Fronlsp . Off. unter
E. 85ä an ben Tagbl.-Berl.

Französisches Eüevaar
sucht möbliert-'
Schlafzimmer

und Küche.
Möglichst separat . Offert,
u P . 858 an d. Taabl .-V.
Junae berufStät . Mutter

mit Säuolina sucht

!Hil WM
wo Kind tagsüber beauf¬
sichtigt und vervflegt w.
kann. Offert , mit Breis-
anaak-e unter B. 858 an
den Tagbl .-Bc'rlag-

Möbl. Zimmer.
gesucht, mögt. Kachenbe-
nutzun«. Westend bevorz.
Orst u. Z. 861 Taadl .-Vl.

21 Jahre . Einjährig, - u
Handelsschulzgn., Kriegs¬
beschädigte jedoch obne Be¬
hinderung . sucht Stell , als
Kaufmann , irgendw. Art.
Off . mit Bedingungen u.
(t.  869 an d. TaaLl.-Verl,

Welche Herrschaft gibt
ersttlass. Schneiderin
!- 2-WMl-NWl!W
mit Küche ab ? Gefl . Off.
u. H. 859 an d. Taabl .-V.

SnißH. m-  Mm
30 Jahre , gewandt im
Umgang mit icd. Publik .,
sucht Beschäftigung gleich
welcher Art.
Fameiow . Lanaa . 14. 2.

Pens . Deböser.
( -Lewerbüches Personals
Zahnarzt , iranz . n. engl,

spr., s. Assistentenstelle rn
Wiesb. od. Umgeg. Off . u.
T. 12219 an Ann.-Exched.
D. Frenz , Mainz . E 57

Junges Ehepaar . ^
mit 12iähr . Kind zuchi
2-Zim.-Wohn. Off . unter
K. 859 Taabl .-Verlag.

NciÄsbcamter sJnaen .ß
kinderlos, sucht anstatt
Zm^ngsoinmietuyg
2 —3 Zimmer

mit Kücbe sofort od. zum
I. Juli zu mieten . Off.
u. lt , 853 T - ghl.-Verlag

Jg . Mann
22 Jahre alt . ebemaliger
Kriegsgef.. . aroß u. stark,
sucht Beschäftig, irgendw.
Art in ein. Geschäft oder
Privat . Off . unt . F . 832
on den Taabl .-Verlag.

sucht Slelluna als Pllege-
diener oder Reisebegleiter
zu Herrn.
Swolck. Bahnhofstraße 13

..Zum Falken").
Ein iunner Mann,

19 I . alt . sucht Stellung
als Packer od. Sfflsläufer.
Off. u. B. 861 Tagbl .-VI.

Grotzs chemische Fabrik sucht

mit wirklich guten Kenntnissen. Bewerberinnen
wollen ausführliche Angebots mit Gehalts
ansprüchen und Photographie einreichen unter
L« 848 an den Tagbl .-Verl._ F3r4

Tüchtiger, zuverlässiger

Kriminal - Beamter
eventl. mit eigenem Polizeihund , zur Ueber-
wachung eines industriellen Werkes

psr sofort gesucht.
Es wollen sich nur solche melden, die der¬

artige Posten schon mit Erfolg längere Zeit be¬
gleitet haben und ihre Befähicging an Hand von
Zeugnisabschriften belegen können.

Schriftliche Offerten erbeten unter A. 77).
an den Tagbl .-Verl._615

t
das kochen kann, in klein.
Haushalt aesucht, evt. iür
einige Wochen zur Aush.
Vorzustell. von 9—4 Uhr
Piltoriastraße 17 1.

Zuverl. Älleinmüdchen.
welches selbständig rochen
kann, zum 1. Juni . ge¬
sucht. Hoher Ä-hn Frml
(Äust. Floersherm , Nrtolccs-
stoaße 4K

[65
gesucht für 1. Juni in
klein. BillcnbauKalt bei
hohem Lohn m guter Bc-
handl . B :emicher Sir . 11->.
Ordentl . Dienstmädchen

aeiu-chi. Galland . K«is-ee-
Friedrich -Rina 45

Älleinmüdchen
-Wäsche miß. dem Haufe)
zu 3 Pers . »es. Bettfedern-
bauS. Mauergaffe 15.

AiasAUüjlhle 'illör
aes. K. Blumer u. Sohn.
Dotzbeimer Straße 61.

• tiZrver tüchtige

speziell für Rahmenarbeit
für dauernde Beschäff g.
sofort gesucht. F57

Gabriel A. Gerster,
Mainz . Jnaelbeime r Aue.

Schwei-
Str . 43.

Fris .-Lchrl. f.
bäcber. Schwalb. -

MUMM
Kupier Putzer, Sil . erputzcr,

Wesferputzer,
Perfonalkochin und Stütze,

Küchenmädchen, Haus-
»nädcheu, Zimurcrmädchen.
Meteopole -Monopole-

Hotel A.-D.» Wiesbaden
Schulknabe od. schulentl.

Junge »um Aus,ragen
„muckt von Buchtzanolnnü
Wlhelmstrabe 6

DMelMM
1 Zimmer.

Eltv . Str . 14. Fiv .. 1 Z.
Läden u. Geschäftsräume.
tßlio. Str . 14 gr. Lagerr.

Lotbriuaer Str . 25.
qr. Werkst, preiswert zum

15. Juli 1920 zu verm.
Näberes beim Hausverw.
Brahm . Bdb. 1. 1276

Großer Eck laden
mit «roßen Kellerräumen
zu vermieten . Näheres
Schwalbacher Straße 2.
•<t  Maver ._
Möblierte Woinninnea.

Röderstr. 19. 1 r.. 1
K., möbl.. Hth 1.

u.

Möl' l Zim. Mank nt«
'Aoolsstraße 6, 1. nad» der
Straße g-eleg,, gut movt.
Zim . mit 2 Betten , voll.
Peni . Pension Ruov ._

Behaal . Heim, beste Per
vffeg.. Zim . m. 1 u. 2 B.

Schwa!b.Str.69,2m . s.Z.

Dame
Geiangsstudierende, auch
Au-länderin , findet eleg.
Heim mit guter Verpfleg,
und gewissenhaftekünst.
Ausbildung bei bedeuten¬
dem Gesänge Meister j„
prachtv. Künsterheim.
Off.u.0 .854 a»Tgbl.-P.

Gut möbliert. Zimmer
mr Fräulein zu verm.
Näh. zu erfragen im
Taqül .-Verlag. H
Leere Zim.. Mans. „sw

Zwei leere Zimmer
gegen Hausarbeit abzu
geben an alleinstehende
Frau . Näheres Bierstadt,
Wartestraße 5.

Ürller. Remis.. Stall , uki»
Göbenstr. 7 L.-Kell., 70 0.
Borkst-:. 3. 1. L- aerkell. 12

Ern ruhig lebend. Ene-
paar sucht eine

möblierte Wohnung
von 3 Zimmern u . Küche,
event. von Herbst an . Off
u. Z 850 cm d. Taabl .-B.

Für Dame mit erwachs.
Sohn u . Tockter in guter
Gegend abgeschlossene

6-Mmsr-MhMW
für 1. Okt. gesucht. Elektr.
Licht. Offerten u. I . 858
an  den Taghl .-Berlgg.

!- ?-WM ' -W !WW
Gegend Walkmühltal . zu
mieten , event.

kl. Haus
zu kau' en gesucht.' Offert.
>l. B. 857 an d. Taabl .-V.

Be erer Herr iDaner-
mieter) sucht sehr aut
möbffertes Woünzim. und
Schlafzimmer in gutem
Haufe Offert , u, Z. 857
nn den Taabl .-Berlaa.

sucht nnaen . möbl. Zim.
mit Bedienung u. Licht.
Nähe B, hnbof. für sofort,
wenn möglich mit Abrnd-
tffch. iedoch nicht Beding.
Anaeb. mit Breisan eabe
u. L. 861 an d. Taabli -V.

Eleg. luft. Salon
u. Schillfzimmer mit zwei
Betten, evt. Balkon, ge¬
sucht. Off u. B. 859 au
ben Taabl .-Verlaa.

^ . . Herr sucht bebaal.
mölrl. ZrmmZr
möal. mit Pens . Off. m.
Pr . n. M. 859 Taabff-B.

Frz . Soldat,
sucht eins. möbl. Zimmer.
Off, n. B. 859 Takckl.-Vl.

Wer nimmt
statt Zivileinquartierung
ältere feine Dame in 3—4
leere Zimmer ? Off unter
kl. 850 an den Tagbl.-Berl.

Franz. Ehepaar
ohne Kinder suckk möbl.
Zimmer , evt. mit Salon.
Gell . Off. mit Adr. und
Vreia u. L. 853 Taabl .-B.

Mmehme %m  sucht

moüi . Wchn - n . kchlch.
mit Küchcnbenutzung als
Alleinmieterin in besser.
Hause. Preis 600 Mart
pro Monat . Offerten u.
P . 853 an den Taabl .-V.

Lehrerin
sucht bebagl. Wohn- und
Schlaizim .. möffl. Zentc.
Oss. u. O. 858 Tagbl .-V.

Aeltcrc Tame sucht ein
leeres Zim. mit Bervffea.
n rubiaer Familie oder

Etaaenvens Off . m. Preis
u. D. 852 Tnabl .-Ber ' aa.

LÄM8esW
in bester Geschäftslage,
für sofort oder sväter.
Offerten unter T . 858 an
den Taabst-Verkao

§ML «gMMM
im Westend-Viertel

gesucht.
Angebote unter O. 861
an den Tanbl .-Verlaa-

Mmm
für Flaschenhnndlung. k.
Stalluna oder nicht zu
tiefer Keller sein, per so¬
fort zu mieten gesucht.
Offerten unter K. 854 an
den Taabl .-Verlaa.

Herrschaftliche moderne
4—3-Zimmer-Wohnung

von alleinstehender vornehmer Tame für jetzt oder!
später zu mieten gejucht. Offerten unter S . 858
an den Tagll .-Verlag.

Wohnrrngsn
zu vertauschen

Wer tauscht 3-Zimmer-
Wobnuna im Zentrum od.
Südviertel aeaen 4-Zim^
Wohn, nahe d. Stiftstr .?
Ork, u D. 869 Taabff-V.

Wer tauscht schön aeleg.
5-Z.-Wohnung mit Bad.
in bester Lage. Mietvrers
1900 Mk., gegen größere
6-.Zim.-Wohnung ? Anaeb.
n. O. 856 an d. Taabl .-V.

Mainz—Wiesbaden.
Sucke meine schöne 2-

Zim .-Woün. u. Kiicke in
Mainz gegen eine ähnliche
Wohnung in Wiesvaden
zu tauschen. Offerten u.
O. 854 an den Taabl .-V.

Wohnungstausch
Schöne 4-Zim.-Wohnuna

in Frankfurt a. M.-West
lBad . elektr. Licht! aeaen
ebensolche in Wiesbaden
bis spätestens 1. August
,u tauscken gesucht. Off.

K. 869 an d. Taabl .-B.
Wer Lauscht

herrkäiaftl . 7-Z.-Wohnuna
in Köln aeaen solche, cot
auch arößrr . in Wiesbad.?
Offerten unter A. 775 au
dem TLSbl.-Leria «.

2 Zimmer -Wohnung
gssen . 3-Zim.-W>ohn. M
tauschen gesucht. Off . u.
G. 858 Taabl .-Verlag.

1

lieber». 2., 3. u. 4. Hhp.
sof. 6. Off . H. 826 T .-V.

^Kep ltali en -Ersuche^ )
2 - 3vv0Mark
gegen gute Sickcrheii ge¬
sucht. Offerten u. E . 861an den Taabl .-Verlag.
7—8000 Marl
zu reellem Unternehmen
gesucht. Gute Sicherheit
vorhanden. Gewinnbeteil.
zur Halite . Offenen u.
W. 869 an den Talgbst-Vl.
14080 Mari

gute Htzvotbeke zu verk.
Frieda Kraft.

Er bacher Str aße 7.
30 000 Mark, ..

v. Selbstgeb. zu Geschäfts,
zwecken gegen pr Sicher¬
heit u. guten Zins zu
teiheo gesucht. Off. unter
« . 861 Taabl.-Verlag.

Kapitalien-Angebote )APHMgeLer
bis 100 000 Mt ., auch kl.
Beträge, auszuleihen zu
414  Proz ., ohne Provision.
Angeb. mit Schätzung n.
M. 825 an d. Taab l^ V,



Nr. 228. Donnerstag, 13. Mai 1920. Wiesbadener Tagblatt, Morgen-Ausgabe Erstes Matt . Sette 8.
Fast neuer Frack

mit Weite, neu. Zvlinder-
Vut. mehr. Hüte und eine
Zither mit No en zu ver¬
lauten Scharnhorstsir . 38.
Hin-e-ü 1 St .. Waoner.

1 Gchrock-Anzug,
schw., für gr. sl. rfia.. gut
erh.. zu verk. bei Paulus,
Kisdricher Str . 9, P . l.

Gut erh. Geh rock
vreisw. z. vk. Schmidtvorn,
Schiersteiner Str . 43, P.

Gut erhaltene Anzüge,
Herren -Wäsche. Hüre , usw.
vreisw. äbz. Friedländer,
Seerobenstraße 33. 2.
-f. n. Soinmer -Neberz' eh.,

sowie Strohhut vreisw.
Stüter . Winkeler Str 6.

Ein fast neuer Ulster
u. Kinderstüblchen zu ver¬
kaufen. Bach. Kl. Weber-
aasse 9, 1. N.

N. Drrüich-Ko'e zu vk.
Heinze. Nettelbeckstr. 24,2.

Verschiedene
Zerreii-u. Damenftlefel
zu verk. Bleichstratze 5,
Hotel, bei Sckerer.
1 P . br . Herren -Stiescl

(40) 12!) Mk.. 1 P . hohe
Tvuristen -St . (40) 200
Brandenbera . Knausstr 4.

2 Pi Tamen -Stiefcl,
gut crh. Gr . 37. zu .ver¬
kamen. Roh, Rüdcshermer
Straße 28. 2. Etage.
1 P . b. S .-S » nürschuhe

(Gr . 40,5). 1 P . Herren-
Cch-nürschuhe (41) zu verk.
Ulrich. Nrttellreckstr. 18. -
l P gelbe Herren -Scknür-
schuüe M̂aßarbeit ). 1 P.
br. Hgshsch.. 2 P . braune
abaeänb. Militär -Schuhe.
1 Paar Sandalen , alles
Größe 42 zu verkaufen.

Olörigk.
Albreibtstral-e 27. 1 St.

1 Paar neue Damenstief
»Handarbeit), keine Er âb-
siofie. Größe 38y?, zn ver¬
kaufen Nikolasstraße 17.
Bart , rechts. Bunae.

Herren -Stiefel
(Gr . 42) u. 2 Drill,ch-
Hosen zu verk. Franz,
Westendstraße 7.
Kleiner Posten Kragen,

Vorhemden u. R,ansck>ett.
bill. zu verk. Botze. Hcll-
mund»trabe 36. 1. 12—1.

WWllhMlllls!
Echte Tülldecke über 2

Betten , neu, Friedensw .,
Handarb ., m. echt. Seiden¬
satin unterlegt , nebst Tee¬
gedeck mit 6 Serv ., Dam .,
Umstände halber zu verk.

Bauer.
Kaitellstraße 7. 2 SL lks.

2 Dam .-Tischd.. neu,
150 L  150 M'k., 1 Paar
Chevr.-Siiefel (38). halvh,
Abs., neu. 240 Mk., ^ ein
Bvautschlcicx zu verkaufen
Raake. Nassauer Str . 22,
Adolf Zhöhe.
2 neue woll. Pferdedecken
u, 2 Steppdecken preis¬
wert zu vk. Näh. Schäfer,
Luisenstraße 39.

Gardinen
6 St . eleg. Tüllstores u.
Chaiselongue-Decke billig
abzugeben bei A. Ochst.
Bismarckrina 7. H»h. 1.
Einige tadrll . Oberbetten,
Kiffen u. Kiffenbezüge aus
feinem Haufe adzugeben.
Besichtig, von 30—3 Uhr.
Frau Dir . Schulz , z. ZL
Adelhciditraße 28. 2.

Federkisten. Kinder -Ober-
bett. Turnreck, kl. Sckllitt.
n. nenc Bestecke zu verk.
M. Nösbera . Seeroben-
straste 32. 1 links.

Handmnsterkosfer,
Größe 55X53 , hoch 20 en,.
billig zu verk. Oranren-
straße 55. 1 St.

Alte Kupferstiche
u. Bilderbibel gbzngeben
Schützenstr. 4. P .. morg.
bis llVi . nachm, bis 5.

WreWksihIne
((Torpedo), fast neu . zu
verk. Anzusehen Biebrich.
Adottstrabe 3. Oswa 'd.

Mise-ArelbmasWe
kEdelmann) zu verkaufen.

Stern . Rerostraste 29.
Fast n. phot. Apparat,.

Fricdensw .. vorzual . Dbx.,
Taxwert 1000 ML . u. gr.
eckst. Wurmbach-Oien , gu
erh^ zu verk. Lanzstr . 9.
Freitag u. Sonntag , nach¬
mittags von 5 Uhr an,
anzusehen.

Photoar . Apparat ,
(9 X 12) zu verk. Stacker,
Mücherstraße 26. 1 links.
Blüthner-Flügel

fern neu, abzua . Faaber,
Mainz . Kaiserstr . 22.

AeiiÄS8'TVl!li!j
zu verk. Faaber , Mainz,
Kaiser strafe 22.

Sehr aut erhaltenes
Pianmo

zu verk. Zu besichtigen v.
11—1214 it. 4—5. Winter,
ScheUelstrabe 9. 3.
Cello zu verk. Benedix,

Mietenrr.ra 7. Part . lks.
Mülle

und ital. Mando ine preis¬
wert abzugeb. von Scheven,
Wielandsttaße2. Anzufchcn
von 2—6 Uhr.
Mandat - Oitorrc , Laute,
Zither , Violine zu vert.Selbe !. Fahnstraße 34.

Nußbaum-Salon
zu verk. bei Hoffmann,
Kaiser-Fr .-Rina 14. 3.

LWeles Cpöifegimmer
Eiche gebeizt, neu, aus
Privarhand preisw. zu verk.

Eierte,
Scharnborststraße 14, P . r.

Nustb.7Sch-afzim>
1 P . Offiz .-Stiefel (40).
1 Zeiß-Triedcr iSfacki) zu
verk Tischer. Wcistenbnrg-
straste 5. 3 links.
Hochherrfchaftliches

Schlafzimmer
Saloickosa m. Tisch. Pal.
ant . Sekretär , ant . Uhr

Krankenfahrstuhl.
Sitzwanne zu verkaufen
Sonnenbera . Promenade-
wea-eiweigstr. 1. Caffieri
von 5 Ube ab. Händl. vbi.

Schlafzimmer , bell eich,
u. nußb.-imit ., zu verk.
Koller. Scharnhorstsir . 19.

Schönes weißes
Schlafzimmer

1 Bett , 2 Tpiegelschränke,
evtl, mit Teppich, Lamre.
Gardinen, Wüsche etc. z. vk.

Forsbach,
Kleiststraße 13, Part , links.

Kl . vollständiges
Himme!b§tt

u. Kleidchen für 1—lfähc.
ZU derkauien bei

Wittich.
Hochstättenstraße 36. 2 r.

Nllßb .-pö !. MmM\
sollst. Trockenaest.. Kinder-
laufaärtchLu u. Ablaufbr.
zu verkaufen. Heuruna.
Ctustav-Adolfstraße 6, 3.

Gr . w. eis. Kinderbett
mit Matratze zu verk.
Hairnisch. Röderstr. 20. 2.

Eisernes Kinderbett
billig zu verk. Thronicker,
Weitendstraße 39, Htü. 2.
2 Drahtmatratzen (1X2 ),

5 gute Armlehnsessel, a.
cinz. Albrechtstr. 41. 1.

2 WisMkgW
sehr gut, Preis 200 Mk..
zu verkaufen.

Bender . Kellerstr. 25.
Zwei Wäscheschränke,

1 als Küchenschr. geeignet,
zu verkaufen von- 19—12
Uhr bei Dehm. Kaiicr-
Fried "ich-Rina 68 Hof P.

Flurgarderobe . Vertiko,
Tisch, Waschtisch. 2 Garde-
robenecken, 4 Stüh e, zwei
Kiertischchen u. 2 Holz-
Gailerien zu vk. L.ubenau,
Eeisberaitraße 7, Part.
Anzus. von 10 Uhr crÄ.

Hoche'eqante ge'chnitzte

NW -löikL
mit großem Spiegel preis¬
wert adm eben. Anzusehen
von 2—6 Uhr.
von Scheven, Wielandstr. 2.

zu veri . sowie 1 Svelsez.-
Tisch, Kleiderschr., Gold-
sviea.. 3 Gobelin . Kuvier-
itiche. 1 Bild nach Rubens
ulw. bei Mollcnhauer.
Rerostraste 32 Hth 1 lks.

Kassenschrank
gebr., preiswert zu verk.
Bnchdahl, Bärenstraße 4, l.

Ul » lote!
2tür . eich Schrank (ca.

300 Jahre alt ), paff, für
Diele , für 1200 M'k., sow.
Büroschreibtisch (Diplom.)
billig zu verkauf. Müller,
Dotzheimer Siraße 123.

Neue .Äüchen-Einricht.,
mtsch-lack., für 1200 Äk.
zu verk. bei Sauberbor t,
Hellmundstr . 37. Schr.-W.
1 aebr. Kücheir-E '.nricht.

zu verkaufen. Hahn. Feld¬
straße 26. Part.
1 großer Küchenschrank,

cick'en lack., 1 Bettstelle.
1.70 Mir . lang, verschied.
Fimmeriische. 1 Nachtst..
Servier - Tabletten zu
vertauf . Hammcrschmidt.
SchwaBacher Str . 42. H. 1

6lut erh. Eisschrank
zu verk. Weyand, Kcriser.
Lrredrich^Lwa &

Schöner Nähtisch
billig zu verk. Schwinot
Rcruenthaler Str . 19. 3 r

Klavvstühlcheu,
aut erhalten , zu verk bei
Lohmann, Herderstr . 21.

k i Mentlld)
u. 2 Stühle , frisch gestr.
zu verlaufen . Heurung
Gustav-Jldolfstraße 6. 3.
Bilderrahmen (lOOXl^ l ),

2 Petrol .-Heizöfen, 1 ver¬
stellt'. Kinderst hl , Weck-
Avvarat . Steckttffeu n:i>
feiueu Bezügen zu verck.
Doeptir.» , Erathftraße o.
Anzus. von 11—1 Uhr.

Schaukasten
gut erhalt .. 1,50 lana , 0,62
tief u. 1 Mir . h.< vreisw.
zu verkaufen Wilhelm-
straße 10. heim Friseur.

Schuhmacher-Maschine
käst neu, sowie Mäntel und
Schläuche billig. Mayer»
Wellritzstraße27, P.
Schneider-Nähmasch. bill.
Lörsch. Hellmundstr . 45. 8

Singer -Nähmaschine.
sehr gut, 390 Mk Bouche,
Blücherstraße 6.

Ganz neue
Wringmaschine

für 100 Mt . zu verkaufen
Kaiser-Friede .-Ring 14. 8,
bei Hofimcinn.

1 Grasmähmaschine,
1 Wickelkommode, Mah ..
Lsitz. Holländer vk. Elaes,
Mbrechtstraße 6, Hth. 2 l.

VÄIkzilMHU.
(bis zu 8 Htr . Tragkraft)zu verkauien . Näheres
Carl Lind. Wagenbauer?

S .eingasse 18.
Televbon 3312.

2rüd Handwagen zu vk.
Oranienitraße 36. Hth 3.
Handwagen in. u. ohne

Federn verk. Feldftr . 19.
Krankenwagen in. G.-Ber.
vk. bill. Rudolph u. Roth,
Hellmunditraße 29.

Kinder-Klappwagen
!nit Becdcck. gut erh.. zu
verk. Gottfried , Kiedrrcher
Straße 9. Part . r.

Fast neuer Korbwagen
zu verk. bei Frau Feth,
Walramstraffe 37. Bdh.

BesLndere
Eslegenheit!

Ganz neuer ungebraucht.
Kindcrwaaen . w. Kasten,
weiße Polsterung . Verdeck
init weißem Mull gefütt .,
Hobe Riemenkuäscĥedern
60 em hohe abnehmbare
Gummiräder , ersttkaffiges
Fabrikat , preiswert abzu¬
geben. Zu besichtigen bei
Salbera . Lanagaffc 30. im
Lccden.
Elea. Sitz- u. Liegcwag.

mit Verdeck (BrennctLvr)
zu verk. Writz, Erbacher
sstvaße ?. 2 St.
Elea. tadell . Kinderwagen
(Brennabor ) billig zu ver¬
kaufen bei Knau . Goetbe-
straße 14. Kinterb.

Korb-Kinderwagen.
last neu, zu verk. Beves,
Ovcmienstra«e 60, 1 l.

Elea . Kinderwagen
zn verk. Klein . Schwvl-
bacher Straffe 21. 2.

Klavvwaacn.
kl. Teppich, Steppdecken,
säerrrn - u. Damcnkleider.
Scknhe, Schulbücher für
'VoTs- u. b. SÄ . Boucher,
Bttscherstr, 6. v 10 Ubr ab
jllSWstch!,WWW
ohne Verdeck, gut erhalt,
zu verkaufen. Dief -nbach.
Drudenstraste 4. 3. Hopft,

Motorrad
3 ?8 „ mit neuer Bereifung,
für 3500 Mk. zu verkaufen.
Sollwhns .Mor 'tzstraße3, l.

Verkaufs nicht unter
37 000 Mk.

1 Motorrad
(Wanderer)

2 Zhl.. 3 PS., 1914 gebaut
fernste Luxuswasch., zwei
Gänge mit Leerlauf , geg.
Nachm. Wilhelm Friedrich,
Rordbeim (Hessen).
Arrm-u. kMm&h

mit vrima Bereifung zu
verkaufen bei Grünthaler,
.g'erniannstraße 3.
M .- U. tzWMZMKl)
mit neuer Bereifuna zn
verk. .violland. Se '̂ anstr . 5
\ RllWSY-MMj)

Oval, sehr gut erh ., verk.
Witte. Rerostraste 20. 2.
Herren-Fahrrad

Halbrenner , mit fast neu.
Bereifung , für 750 Mark
zu verk. Theis , Oranien-
straße 6. Ht.,. 2 rechts.

R. S . U. Fahrrad,
dovv. Uebers., mtt guter
Gummibereifung , 1 Paar
Dainenschuhe (89) zu verk.

»Bode. GoeiiesauÄr . 14.

. 70 000 Mark . „ r
2. HtttV h. von vunw.

Zinsz . v. Selbftgeb ofl ?ff. u. L. 860 Tagel .-Vl.Ki£dr
L jwmMm
f Lmmobüicn -Berkänfe )

Wohn.-Rachio.-Büc«
i-ilm &Os.

IBalinhofftr. 8. T 708.
Größte Auswahl von

I Miel» u. Kaufobjekren
jeder Art.

Mehrere Villen.
Geschäfts- u. Etagenhäuscrsofort zu deck. Off . unter
H. 808 an den Tagbl .-Vl,

Verkauf
von Villen, Wohn- und
Geschäftshäusern, Grund¬
stücken, Landgütern , Jndn-
stricbetrWben und Land¬
häusern mit großen Gärten
tu Wiesbaden u. weiterer
Umgeb. vermittelt schnell

und streng reell

m. b. H. Wiesbaden,
Schwalbacher Straße 4.

Telephon 5384.

Ein/am.-MSla
s 8im . u. reicht. Zubehör,
mit allem Komfort, im
Rbeingau gekegen. per
1. Juli zu beziehen, zu
verkaufen durch

Grundstücks-Markt
(G- m. b. H.). Wiesbaden,

Skbwolbacber Sir 4.

Lüiist. Gelegenheiteil
ZU

Kauf und Miste
v<n

herrschaftüchsn Villen|
und Etagen
«eist naci

J. Chr. Glückllui
ldeplioa oüöi.

V>iiheimstraüa öiS.

Verkäuflich
hochmoderne herrschaftlicheVilla
in bester Laae am Kur-
vark. durch den Besitzer,
Off u. N. 855 Taabl .-B.

2iiv6rLLii ^6ii !F
Hociiherpsch , Villa |
11 Zun. u.Zub ., Obstg , 1
Biebr . SLr., 270000 M., |

Efagen - Villa,
2x7 Zim, mit Zub .,
gr . Obstgarten , Walk-
müblstr ., 165000 Mk.
Hochherrscii . Villa
am Kurpark , 14 Zim.
mit Zub . u. vol ständ . |
Mobil ar , 435000 Mk.,

Landliaus,
10 Zim. mit Zub ., ein
Mrg.Garten , L.Wiesb.-
L .-Schwalb ., 160000 M.
HocltSierrsciiaftl.

Wohnhaus
im Südviert ., 4 Wohn .,
6 Zimm., 235000 Mk.,

Geschäftshaus
mit 2 Läden u. 3- u. 4-
Zim.-Wohnune ., Nähe
Loreleyring , 225000 M.

•Ibsti teress .erf .Nä
[u . E. 843 an Tagbi .-V.

fötiiüifflö Wgschkus
im Südviertel , mit sofort
frei werdender

6-WMLi-MhMW
zu verkaufen.

M etöiiiLCshll
Rerostr aste 29. Tel. 6111.M . 250000
An! Ring schönes Geschäfts-
U. Wohnhaus preiswert zu

verkaufen.
Engel, Adolist.atze7, l . St.
Lei». SkMiUm
Westcnd. mit Werkst, usw..
aut rent .. für 7S000 Mk.,
Anzahl. 20 000 Mk.. verk.
O En"cl. Ad olf straste 7._

Erbteilunashabn schönes
nsues Haus

billig zu verk. Vorzügliche
Kabitalanlaae . Offert , u.
T . 841 an d. Taabl .-Verl.

Obstgarten
06 Nuten , einnezäunt , in
Kurliwr f»f. mit Kreszenz
zu verkaufen.

Frieda Kraft.
Erbadier Straße 7.

Tel. 3242.

16  Morgen Uerland
in der Nä ê Wiesbadens
zu verlaufen . Näheres im
Tazbl .-Verlag. Lb
(Immobilien -Kaufgesuche)

Villa
oder Landhaus mit Garten,
am l ebsten größerer Grund¬
besitz in Gemarkung Wics-
bad. sofort zu kaufen gesucht.
Offert. L . 851 Tagbi.-Berl.

Kaufe sofort eineBilla
mit 6—8 Zim., oder etwas
kleiner, mit etw. Garten
oder Ackerland, w. mögt,
sofort bezogen werden k.,
gegen Barauszahlung , od
ein kleines Lhstgut mit
kleiner Billa , im besetzten
oder unbesetzten Gebiet.

Karl Schmidt.
Schlo kraut,

Deidesheim lRheinbeNen).

Kaufgesuch!
Per sofort oder später
Einfairrilien -Haus

in Wiesbaden od. Umgebung
zu lausen gesucht.

Größe ca. 7—8Zim.,Garten,
ruhige Lage. Aareske zu er¬
fahren beim Portier Hotel
Schwarzer Bock od. ichriftl.
Ojf. u. J .857TagbI .-Berla g.

kleines MnsPn
mit größerem Garten in
der Umgebung oder einem
Vororte Wie.bad. zu karsten
gesucht. Offerten u. E. 862
an den Tagh .-Verlag.

in bester Lage za kaufen
cesucht . Offerten mit
Puotogr . u. A. 0 . 1971 k.
an Ala - Haasenstein &
Vogler. Kiel , erbeten . F77

Kleine Billa,
Geschäfts- od. Etagenhaus
sofort S!l kaufen gefudit.
Off. u. G. 808 TagLll-VI.

Einfamilien-
Haus

mit 5 Zimmern
zn kaufen gesucht

oder mit ähnlichem Haus
u. Garten in Mainz -Kost¬
heim zu tauschen gesucht.
Letzteres auch gegen 5-  bis
6-Z.-S§ohnung (Westend-
viertel ) zu vermieten. Oif
u. S . 86» an d. Taabl, -V,

SV-, M « MlleI!
Ein - oder 2—3 -Famirien-
hans mit Obstga ten zu

kaufen ge!ud)t.
Engel , Adolfstraße 7.

nicht unter 4 Morgen ar .,
mit Gleisanschluß, mög¬
lichst an schiffbar. Wa "er-
straße gelegen, für Nah-
runasmittel -Fabrik

gesucht.
Gefl. Angebote u. A. 778
an den Tagbl .-Verlaa.

Kauf und Verkauf von
Bille«, Grundstücken, Fabrikanlage «, Geschäftshäusern

vermittelt schnell Westdeutsche
Bau »u.Jndustr ie-Gesellschaft

m. b. H., Wiesbaden,
Herrngartenstraße 16.

^ MW j
( Privat -Verkänfo )
Sck>. kräft . Zuchtschwein

vk. Beckert. Jahna r. 19, H
Sechs Wochen alte

Ferkel
u. Zieaenböckchrnzu verk.
Hermann . Feldttraste 23.

SÄone starke Ferkel
u. Läuserschweine zu ver¬
kamen bei Ph . Brendel,
vockts Kable-Müble.

Mebrere frifchm-Äk. u.
äochtrâ ende

Ziegen
stehen znm Verkauf bei
Gebr. Stein . Dotzheim.

Dlirrvakle 13. Tel . 3901.
2jähr . Sckw. Ziege

IN. n . o . Lämmer brll . zu
verk. Rovvert . Rvomtr . 5,

Zwei Hasen
mit je 5 Jungen zu ve« .
Schneider. Blücherstr. 32,

1 Paar Zuchthasen
m. 6 Jungen , 6 W. alt,
bill.. auch einz.. zu verk.
Mail. Wettendstraße 11.
2hsntMMWW

7 Wochen alt,
3engl. Wüts

8 Wochen alt.
zu verkaufen Sonnenbera.
Wiesbadener Strafte 25,

Seitenbau.
Wachs. Hund

billig abzugeb. Mehnert.
Göbenstraffe 7. Hth 1-

Wachs, stubcnr. Hund
zu verk. Menz, Dotzheim,
Bberraffe 34,

(un Unser, eine Emsln
und 12 Bruteier sind zu
haben. Ludwig Malier,
Bierstadt. Renoaite 3.

Kanarienweibchen brNra
abawa, Adlerstraße 57. 2 l.

LMKrtieUchkAden
m allen Farben zu bill.
Preisen zu verk. Nah. ui
Taabl .-Berlaa . Le
Ur UUM-biMlckr!

10 seltene Münze» zn verk.
Borkst caße 15. P . r. Marx.

amerilan . Decke. Schriest-
korb. Nudelbrett zu verk.
Schn eider.Lehrstr .l6 .. P ^L

Gittach. Regulator,
2 gerahmte Kupiewttche
,1.00X0.80 ml. 1 Pluich-
decke. 3 Kopfkiffen. alles
tadellos crh, , vk. Schunot,
Dcrtrainitraste 25. 4.

2 a. Tennisschläger zu vk.
Goetbestrastc 26. 2.

Sch. weißer Reiher
u. s. n. schw. Daimenhut
zu verk. Bismarckr. 9. 2 l.

Sommerhüte
für junge Mädch n billig z.
verk. Lothringer Str . 28»ll.

2 Damen -Strohhüte
zu verk. Linn . Rheinsauer
Straffe 18. 4.
3 sch. Sommerhüte f. j.

Mdck. bill. Raonstr. 5. P.
3 neuer Sommerkinderhnt
100 Mk.. 1 P . w. Led r-
schuhe (Gr . 38—39) für
120 Mk. zu verk. Ernst.
Oranicnstraste 10. Part.

Pelzmantel . Fchrücken,
Skmikskragen zu verk.
Goßmcmn, Bierstadt , Gast-
bmis zum Taunus.
Dunkelbl. aest. Boilekleid

(44) zu verkaufen. Kost,
Orcmienstraße 11. Ä'b, 2.

Damen-Blusen
und Röcke. Gummimantel.
Damen-Kostüm

dunkelblau, mod.. ganz n..
für 229 Mk. zu verkaufen.
S' Pbeff Cioldaaffe 13. 1,
Eleaante , moderne, hell¬

blaue seid. Jacke (Dovvel-
seide), wenig getragen,
fast neue Kleiderschürze
billig zu verkaufen. Näh.
zu erfr . bei Klüter , Wald-
strastr 92. 3 rechts.
Sckrwz-weist kar. Blusen-

Rock. seid. Svortiacke bill.
zu verk. Roos. Dotzheimer
Straffe 28. 3. St.
W, Kleid, h. Mus .-Kl.,

1 hell. Mantel . Schürz ?,
wie neu, f. M. v. 7—10
Jahr ., 1 P . br . Slief . (31)
zu verk. Becker. Mainzer
Straße 78.

1 s>t'wnrzes D.-Jack tt
u. 1 D.-Si ' t vcrk. Skähl .r
Eckernfördestraste 19, P.
Sffwarzseid . Moireeiacke.
1 llmhang . Blusen, Plüsch,
u. Leinen - Porti wen zu
verk. Lubenau , GeisXrg-
straße 7. Bart , Anzusehen
von 10 ltBr ab.

Bersch. Anznastosse
sehr vreiswerr zn ver¬
kaufen. ■Gustav Schwanz,
Frcmkenstraffe 13. 2.
Sckwarz. u. fr fl. Anzuo-

stoff. gute Ware , verlch
weniq getr . Anzüge nebst
1 Sbort -Paletot >vr isw.
zu verk. Mrrcr . Rawen-
kffaler Strafe 12,

minunici , , ,
Kafsscsecviett.. Brautlchl -,
Bvcrutsch., w. BaumwallNr.
Herrmarul , EeLroüeujtrUS

s. 3 Mir ., u. ern neuer
Sommer -Paletot bill. bei
Geio -r . Bismarckr. 44. L.

Ersikt. neuer Frack
u. Smokinaanzua weiße
Weste für starke W'aur
neue Stehnmleokragen (43
dis 451. Monkck>>tt . ? bl.
f+eifer Hut . Stöcke. Schuh¬
leisten (42) zu vk. Frink,
Nerotal S. von 8—11 Uhr.

Piano
a. Priv thand zu verkaufen,
evtl, gegen Herrenzimmer
zu tauschen. Näh. Carl
Shaw«, Ja stet, Ankertor.

Gut erb. Fahrrad
mit Freil . u. Gummi .M
verk. Näh. bei Schäfer,
Luisenstraffe 39.

Starkes Fahrrad
mit guter Bereif , bill. zu
verk. Engel . Bismarckr. 43
10 Fahrräder

Marke N. S . U., neu und
gebraucht, mit vr. Bereis,
u. Freilaus , vreisw . verk.

Rudolph u. Roth.
Hell mundstraffe 29.

Ät hrere Oefen. Tische.
Wiener Stühle , Tischdeck,,
Gläser , sonst. Gegenstände
für Restaurat . preiswert
abzugeb. Dotzheim. BiG-
ricker Straße 30. 1. « t.

Gasherd u. Backofen
z. vk. Arndt . Herrngarteu-
str aße 10, -2, tun. %9^-lL
Zuglamve s. Elektr. verk.

Fev . Secrrknm'traße 13.

10 k8., 120/220
fernes 2, 3 u. 15 PS. {
zu günstigen Preisen so- '

fort zu verkaufen.

Ein Bosch-Anlaßmagnct,
T . Z. 4 . billig zu verr.
bei H. Emge, Florshei »!,

Wirmsil
IransjonRata

klöMhUMjAMWalfer
zu verkaufen.

M . ComM ' chmi,
ISchwalbacherTtraste 41. ^
Gebr . gr. Küchenherd

zu verk. Ientfch, Sclnrrn
bo rstitraße 44. 1 l.

2 Autzenlaterneu
Kun stsch mi edearb eit, m:t
Kunstverglas ., zu verkauf.
Wilbekmitraße 42. beim
.st>M!smeifter zoarrg-st. _

11 m lana . mit Messtns-
Stratstrolir.
F GarLenWhle

Hebeiseu
für Maurer . 1,80 w lang,
billio Albrcchtstraße 15, l.

Krrnteü . Klosettmrt « etz zu verk. Noll,
Dismar ckring st.
Ca . 60—SO große Kisten

zu verk. Mehnert , Göben-
straste 7._

Barnnaterialien.
Scheune auf Abbruch zu

verkaufen. Ca. 160(X>Back¬
steine, 3780 Dachziegeln,
Bauholz in gutem Zustande.
Näh. Sonnenberg , Garten-
straße 14.

Doppeltüren
u. Türen , noch neu geftr..
mit Beschlag u. Beileid.,
zwei Fenster mit großen>scheivcn,-l gr. Sandfcmg-
divven zu verk. Oraniez-
ftraße 55, 1 St. _.

für Mk. 120.— und eiserne
Gartenmöbel zu verkarstr''.

f‘-rrrvff 1*
6tciliger Hasen stall

zu verk. Hahn, Helencn-
stnaße 14.

Kleegras.
zirka 3 Morgen . „Wem-
vdö". m  verk . Dotzheimer
Straße 36, 2.
Eine Grube vrima Kub-

u. B.ieaenduna 1 Diwan
.Plüsch », ne«, m  verk ..

Konrad Sckwgstiach.
Dotzheim. Neugastc  22.

(  Händlrr -BerWnf« )
Frack u. Gehroüanzug,

Kragen , Rcchrstl. - Reis
koffer bill. zu vk. Haselag,
Schwalbacher Strgsce 43.

2 herrschafti.
Speisezimmer

Eich., kastanienbraun ged.,
Prachtstück, Mkk 7000.—,
sowie2 Herrenzimmer, hock
aparte Modelle, billig zu *
Möbel -Bauer , Wellritzstr. 5l

Schlaszim.- u, Küchen-
Einrickt .. neu u. gebe., k.
Sie stets vorteilb. u. billig
bei Fischer, Adolsstr. 1, .1.

Isfoilf!
Schlafzimmer

nustb.-vol., mit groß. 2tür.
Spieaelschr.. 2 Bettst., S
Nachtt., 1 Waschkom. mit
hob. Marm . u. Spiegel-
aufsatz, fiir 5600 Mk. vk.
mm,  WEM 51.
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Mabaa -Svieael
mit K-nkole. takt neue
Rostbaarmatraste . I» Mtr.
Dekorationsstoik ioriental,
Mustert zu verk. » aselan.
eckwa -backer Str afe 43.

^eryMM
(Gr . 2.90X2ck0> zu tauf,
gesucht. Anaeb. u . ft. 860
rrn hrn Tackl .-Verlag . „

Marmorplatten
gebrauckt. icbec Art zu
kaufen gekuckt. ^ 7

Robert Korn. Mainz.
Rackttraste 3,_

Dezimalwage
zu kaufen gesucht. Äurre,
Nbciuaaucr Straße 17.

Gebe. Nähmaschine
zu kaufen ges. Krreger,
Ttrankenstrasie 22.

Zackte die höchsten,Pr . ise
für gebe. Nähmafchrnen.
wenn auck etwas defekt.
Komme wuck auswärts.
Poitkarte genügt.

R. Karl . Mainz, , ^Steiuaaste 16.  1 . Stock.

MA«.Mn
Felle

Zinn,Kupfer . Messing.Zink.» 4-• ..ti« ui .;» «

IVlUiuu.. c csar--.Vt fWmrcKc 34.

Zsn EiOlN
Lilstg zu verkaufen.

Bauer , WeitritzstraßeSk.

!MSLM8RMSM
! ^ wenig gebraucht
! für das graph . Gewerbe Druck -, Schn ^ de-

und Prägemaschinen , Eiektromotore , J r®'
riemen , ca . 3000 L.ithographiesteine , a le Größen,

' auch an Ausland zu verkaufen.

Ferner: 1 NS « « ! ÜSS

%  PUlllO Hupfeid
mit eingeb . Kunstspielapp . u . Motor.

IR.  Grabe , zur Zeit Hotel Tannhäuser-
!Krug, Nikolasstraße. Tel. 2bü.

Selbstfahr. 5 PS.

Motorbandsäge
huifen.̂ ^ ffCwut*<̂'ê”226,7̂ an̂ nit,.*4*ijeh. M. Heine, Uhrmacher, Wellritzstr. 4.
D. Frenz, ul. b. H.» Äla inz« ^■

Kaufe stets !M 8MM «W !>k M Alk
Kuckeuhurde. iowie Bronze und Marmor , Orient -Teppichs
wrbedürs? " Adolf Messer, und andere hochwertige Gewebe, besonder; Stucke die
Sellmunditrafro 58. V. I.  aus meinem Geschäft stammen, brn ich stet- Abnehmer.

Dorfenster Nathan Hetz 624
aut e h , zu kaufen gesucht Wklhelmstratze 16. Gegründet 1844.
B ertt adt .r Löh ? I I.

MW . Lü«M
Eisen, Papier , Metalle,

AlleM Id
kauft und holt ab

S . Sipper
Oranienttr . 23. Tel. 3471.

Liebevolle Pflege
für kleines Kind von Ehe.
uaar gesucht. Offerten u.
M 858 Tw-ckl.-Versa-g. .

[ PoWst
Jagdhütte

zu Pachtn gesucht. Offert . ,
u. E. d55 au d. Tagbl.-Verl.

MW t , '/
rickt u irrt . Ueocrefe. en.
Adelbcid'traste 20. 3. st.

"Ausackäuimte S'nnre
kauft A. Körting . Roder-
st raste 27. S . 1. Postkarle
genügt , kcmnie glerck.

Unterricht
Zinn, Kupfer,Messing,,'ilnl. i in otlen  Fächln erteil
Blei usw. lauft D. «rpbir , Studienresereudar ; Nach
Siieblitraire l l . Tel. 4878. „ Arbeitsstunde . Des

2 leere Balkonkasten. lecons a .lemandes , Eng-
1 m Ions . rief, ö. stüimete, ljsh lessons  Offerten u.

gbt,J j  — — U. 818 an d. Ta.stl.-Bcrl.Kleeaaer v ri rfif
zu fau'en gesucht gegen gute HraNZvfLfUI.
Be Zahlung. Schadt, Römer. Kaufleute , mit u. ohne
berg 27. Telephon 3034̂ | Ukenntn « -rh. ^ard^ fe

Ucbrrfevungen,

w -Me
‘/Ml werden fachm.

* ■ geschoren, ln
rt n. frisiert . Aus Wunsö
n. insHaus ; Kartegenügl.

. Paris , Hirfchgrabcn 4.
Langjäliriaer Spez-alitt

Empfehle mich
z. Anfertiaen von Damen
kleidern u. Knabcn-Anz i
Zebner . Bismarckr . 6, -

Näharbeiten aller Art
werden wieder «cß n̂,
Näh . Wrrdc r' tr . 7, S P,Maniküre!

Doris Beiiinger,
Schwa bacher Strafe 14, 2,

am Residenz-Theater.

Goldeneu.silberne Uhren kauft
«« irR^ „,W qnoTTrifcTtrA 1 ?„ttrgntg. rt£ S:

MnzSiWer ilnterricüt.
Wegen Umstellung

! einer Chemischen Fabrik in Biebrich
1 a . Rhein , Rheingaustraße 40/46,

sind zu verkaufen:

Brillanten
Sinti ZU vertkduiou.

Tratismissionsteile
gar, Wellen , Riemenscheiben , Lederriem

ftokleitunpn

kauft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 70._ ^

Ein wert oder eine Dame
lohne Vorkenntn.l w. gef.
zw. Teilnahme lGruvve
3 Pers .l Monatsvr . 20 M.

! Gfs. n . N. 860 Tcabl -V^
sfranzöNfchc Damen

I neben 5konvers. - Stmwen.
12nerna .dter Stütze 4-

IU.I.W L °cL
dg 1—7 du soir . Sonn
tags bis 5 Uhr . On parle
francais , Kirchgasse 19, li.

Nlanikua*®
Anna Rehm

Moritzsirasse 17, 2.

r
Ure Scf.icfe.sa £e| racte. . .

I d. h. die ideale Wahl
ein .Lebensgefährten
entscheidet sich in
kürzester Zeit durch
Eintritt den
. .Bund “ . Verlangen
Sie die Zusendung
unserer Bundes¬
schrift gegen  75 Pf.

Lehmann &• Co.,
Wiesbaden,
Postfach.

Keine persönliche
Vorstellung.

Bornehmstes, geheimes,
diskretes

Ehevermittl « igs -Jnstitut
Wiesbaden.

Postichli biM) 98.
Gute Bed.ennng.

Beste Referenzen.
Zahlreiche Tankschi'ten.

stl-ust- «. Schönhritsvflegr
Sofie Te»hl. Ellenöogeng.ö

für Gas u. Wasser , | j ■11 ' ~ I

U- u. Winkeleisen S M . Z 00 VN 8
Rundeisen , Kutzeisen , W\ V • • • • »•»

■ Eiektromotore usw.

|v— w F""* '
Rheingaustr . 40/46, Biebrich a. Rhein.

1 aus New -York ,
Filiale Wiesbaden, Große Burgstr. 101

kauft

r fiatttseluKiej
lin JoW-üontinpt

zu kaufen gesucht, auck
Nein., oder Betcligung.
da Iniereiient 8 aacillo . -
Masckine dnzu b.d . JJrin ^ S50 ^ Taabl .-B.

Junge hirschrote
Dachshundm

reinrassig , evt!. StmnM'
bäum , zu kauten geiucht
Off . mit Preisangabe u.K sr >3 Taabl .-BerlaL

5lräft. 3lL,
zu laufen g-fucht, möglichst
deutsche Togge. Off. unt.
p 8 .6 an den Tagbl -Beet.

^Kleider!
%elsf adjen

tiS zu atlerseinsten,
Wäsche, Echuhe. Gardinen.

Federbetten usw. lauft
Frau Stummer
Vieugasse 19. 2. Stock.

Letepyon 6331. x
Helles Sommerkleid

„r m. Mädchen au tauf.
rfudit . . Latsch KlLiue' bwalbacher  Stress e 5, 3.

eiTTeib . Nock
pd. Rüunl.*sin». Fes. NeeS.

Möbel, Schuheu. Kleider
kaust

B. Klein.
Westendstrnste 37, Hth. 1

iBett - /u. Leid-s kaust zu!
>ed. Pvei; Koch. Hermann-
itrakc 13. Tel . 270ö,,

Luftkissen
für Kind gesucht. Oiferten
„ . Ar . 2568 an H. Gietz, >
Ann.-Exped., Wiesbaden^ ,
MnWleWm
Olummisckstauch, ca. 10 ®
lang . Blumenstand .. Drei¬
eck, zu k. gesucht. Ang. erb.
- ' 'ftrafte 4L.

Brillanten
u . Perlene 1

Bürostunden : 9—12, 2—5.

Trotz des großen
Preissturzes der

Metalle u. Brillanten
kauft immer noch

«aufm.
Privat
schule

Bein
Kirchgasse 22

jan der Luisenstraße.
Beginn neuer

Nachmittags- u.
Abendkurse
für alle Fächer.

Buchführung,
kaukul. Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schreiben,
Schönschreiben,
Französisch etc.
Herrn . Bein

, Clara Bein
1Dipl .-Kaufleute und
| Dipl. - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

Wer beteiligt sich
kurzfrittio an rittkokreien
Warenaeschäkten bei aut.
Beroienst ? Off . u. B. 866
an den Taabl .-Vcrlan,

Ernstgemeint.
Suche f. m. F eundin,!

hier wohnhaft, kndprl.
Witwe. 35 J .,v . bestem
Ruf, symp. Wesen, ang.
Aeust u. eigner schöner
Einrichtung, einen sol.
Herrn mit guter Fig .,
», scherer Stellung , zw. !
Heirat. Rur Herren, d.
es an einer wirkl. treu-
besorgten Frau u. ein.
gemüll. Heim gelegen
ist, wollen sich u. Arg. I
d. Verh. m. Streng,le
Berschw. zugeiichert u.
w. verlangt. Oiferten
u.'F. 852 Tagbl.-Verlag.

Filiale, Lager,
Vertretung

von Herrn mit großem -
Bekanntenkreis, ge chästs- 2 Freunde , 23 u. 37 F-
gewandt, zu übernehmen vom Lande. Sattler »
gesucht. Kaution k. ge st. w. Landwirt , ' ucken »nt zwer

Günstige »-7.L LKHU
Kapitalanlage. SKJiS&  Si'Ä

Suche zur Grünou g s 85g an den Tcnb !.-̂ ll
eines größeren Untcr-
nebmens 30W0 Mk Lu
8 % zu lechen. Risiko
ausgeschlossen, da für das
Dovvelte seststeheĝen1>es In¬
ventar vorhanden . Off.
n. D. 849 Taabs .-Verlag.

» I QJJ »n - --

i ÄnÄlitMt

AMWhm-Mm
ium Preise von 2—4 Mk.,

j flattmW)t««

für

m Aüngl.-Auz. sei. s
Herrnaar tenitraste 15,

Anzua
für 14i. Jungen und ein
Paar meiste Schube (34)
zu kaufen gesucht.

Meier . Ad lerst raste 5?,
Herrcntleider , Wäsche.

Möbel. Matraven . MH.
kauft , ständig^ Frlchcr.AdolsitraßetzM-li.Domen

W«
Ech« h«i Wäsche , Möbel
lauft Frau Klein
kouliusik. 1.  Tel . 3496.

sowie
auch t --- .
Grammopbon»u. Munkhaus
L. Spiegel & Lohn , Hosl..
Langgasse 1. Tel. 3425.

1 Piano
sowieDeuWe.6Wma-

Md Perser ÄWiche
kaust I . Jäger . Helenen-
straße 15. l . Tel. 5047.MUMlA
AMll ' .SM »'
«Mi>er« ..DSsW
Lchuye. Uhren, ^ ahngeoijie»Ardinen.Bettfedelii,
sowie alle ausrang. Sachen

lauft D. Sipper,
Rieht st raste 11. Lei. 4&7S.

Maximum
Maximum kauft reell Brillanten , Perlen,
Smaragden , Zahngebisse , Holzbrand¬
stifte , Termckauter , Schmucksachen,

Uhren , Bestecke u. dergl.
Maximum hat seine Adresse verändert.
Adr.’ Maximum bei Goldschmiedewerkstett
Fr. Schäflein, 56 Obere Webergasse 56.

Bitte auf Hausnummer zu achten.

Me Herrschaften
rrziele» das höchste für wenig getragene

wolcder üib. 3000 Mk. ver^
fügt, bietet sich Geleg n-
hcit. sick eine dauernde
selbständige Eristenz zu
arüuden . Offerten unter
U. 859 cm den Tagbl .--

Wo kann iung Mädcken ^rla >i,  ,
Frisieren lernen| Jagd.

M. Landwirt , mit Sieben*
qeschäft. eia. Saus ûnd
Bcrmög, . suckt ein tuckt..
wirisckaftl.. ält . Fräulein
oder Witwe zwecks Ehe
kennen zu lernem Offert,
unter B. 861 an den
7aabl .-Perlaa _ —
Gegenwärtig

hier zur Kur.
Gutsbesider . 40 I . alt.

ohne Anh.. 700 000 Mark
bar . bat mich beauftragt
eine nette Daw - mit Ver-FNjleren lernen mögen, bis so Jahre alt.

a-aen Bezahlung ? Off . u. ^ rz. Groizkautmann sttchi Beirat zu sticken.
M. 80» an d. Taabl .-Vevl,  als weidgereehtcr Jager ^  Lisa Dieb Wwe..

"JönjßlT - 1 Luiienstraste 22.
ungen., modern, lehrt jeder;
F . Völler , Röderstr. S, 1.

Ull® li/t U/H»*tv** .y , I ivmil 11u ^ ivo
Vlnteil an aut ^aoy l.gier ! o.,,,> nstraste 22. 1. Et.
^agd Slähe Wr^ backens Ebeverm.-Jnktit.
0rast -° 3I aitftlC>  1 Delevban 1599,
-wtnnö I Ordentliches Mädcken.

I >ausaefchlosf. Öff. nt. Bild.Kneifer verloren Wer, —vj, . - hnn | I das retour gesandt wird,
erzielen das höchste für wentg getragene I g ^Bank a " Wiederbrin r̂. I bberkästl ntng . Pianisten . 111. 8l>1 nr> ^¥ I d&i Sto I Imusik^ S rnXterei" RevfMör MMH

1 ^ 1 1h1 .KBbX Goldene Brosche Inftr . bracht , ein «Utes g, Jahre alt . sucht, daes
V I fOnifctfrone ) verl. Wen QfrttttPl ? ihm an pass. Bekanntschaft

iatariiac Kaie . I '* n -I JUUUIvv _ 1fehlt, aus diesem Wege m.gegen sofortige Äaf e. I g»rbauS Aniaa .. Sonnen » ! ott ! fehlt , aus diesem Wege m.

Keine Sammelstelke.^_ W -WII
ftreu SUeitt . Coulinstratze 3,1.  Tel . 3490 . z,,,gl,nun >, abznaeben,_ gn b.n a rm““» _er - Briefwechsel sweckŝ s . rr.
® - -- - - ~ HsTürniHdl » . Stein (Ij}n rh' MM . M (Mit Nerwn unter 11. 860 an

Antike Alödel
gute Gemälde

schöne?erser Teppiche

®ee *Ks>
Kleider. Match .- u. Knab.»
A, ?üae Milttar -Umroem..
Wa ' cke Stterel . Betten.
Möbel den Tagesprets er-
^ieleu will, der bestelleM. IaaelSfi. Biebrich,

Armenrnhste . 1.
Vorhänae.

Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzimmer
Salon

eins brstere Möbelstücke.
Pianin ». Kastenickrank l.

Julius Käaer.
15 Lel enenitraste HhJL-

Rlurtoilette.
mii erb., au  tauf . aefuHt.

ltzsi-ck«, Stschtitröche 29.

zu kaufen gesucht.
Westendstr.

20, 1.

<h-»»>«-.«<.»•■*|“jjj ,SS* Junger Mann
i^ wen drenen soll » « f Äfl . besten

ggifV̂ V “ tsr ^ stJSm
©" « äIäISÄ

nuiinun"  v
De ioren schw. Stein

is Siegelrin
«eg. Bei. Wal
ring 42, 2 r._

Sdiäsrrlstindin
schwarz, mit celb. Abzeick.
ent '.ouien . Wiederbr . Bel.

Weber.
Domäne Meckti'dShausen

bei Erbenbeim

Großer Ankauf
von

bei Erbenbeim.  TlTil B, vast. Lebensgefährtin

M a ” | - Toabi Me rlDei Kv I an den Taabl.-Berlal^.-
^l .. r iakort Tewvhon"  süchtiger . T35» gt
abz« >. aca. Entfckäermlnq. GeschästSMÜNN
On,u . O. 862 Tanbll -VI. I ^  Am ..10,

Wo kann imige Dame wünscht mit tückt. Fraut.
MchO -Ailiiml SÄ

gründlich erlernen ? Oss. Heirat in Verbinduna »u
mit Bedlnaungen unter ! ireten ^ Ofierten ^ unter

und AdendtW
empfiehlt Grast. Küchen^

, i+si.  aScgmunOitc. 17. 2.

atawwwTMMstb
asassÄsysffi = =ss
Zink. Stanniol . Lumpen, geftt . aBoIIumpen. KÄi tU &
Neutuchabfälle. Knochen. Flaschen. Felle usw. Mjg-MMrNMtMl tz sckaiten um reut erhaltene bannt zu werdem Witwcr

A . Urban . ! « ° r» - Bedienung \ beeren . -Garderobe, , zu I mit 1 Ä.nd nufrtm ^ fdl
Lelenenstrad» 23. — Telephon 4033.

Rasche u. ouie Bedienung Herren * ®<i^ er0be >“ g
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Junger Mann
feanbiuct .ee, 25 ft., cuu.
a Ocfanaenfdwft zurück,
sucht die Bekanntschaft e.
braven soliden Mädchens
zwecks fecircrt. Offert , u.
IN. 850 an den Taabl .-V.2 Srramnira
suchen die Bck. zweier an»
ständ. fecrren zw. feeirat.
nicht u. 80 ft., kl. Beamt,
oder bels. feandwerkec bev.
Off ., möal. mit Bild. unt.
Z. 859 an den Taabl .-V.

Heirat.
Anit. Mädchen mit 7s.

Kind sucht ält . Mann zw-
feeirat kennen au  l . Wwr.
mit t K. n. au4kteschlols.
Offert , mit Bild u. D. 801
an den Tapbl .-Derlaa.

Zwei Damen,
hier fremd. berufStätia.
im Alter von 27 u- 32 ft.,
suclien auf diesem Wege
zwei fecrren . 30—45 ft. u
von arostcr Fiaur . zwecks
Heirat . Geil . Zuschriften
u. Z. 858 an d. Taabl .-V-

Fortsetzung
öer glotzen MMsl-MsteigelW
in meinem Bersteigerungesaale

N öWalboltzer KircheS
morgen Freitag , den 14. Mal cr ., vormittag»
S% Uhr beginnenv bis 3 Uhr ohne Pause.

Zum Ausgebot kommen:
Möbel n. HauseinrichtungSgegeustünde oster Art,
«las , Porzellan , Ripp -, « ufstelt. n. Dekoration »,
gegenstände, versilb. n. andere Gebranchsgege«.
stände, Go<d. u. Schmncksachen Hand äschchen, sehr
gute Operngläser. graste Anzahl Bücher, darunter
Vrockhau»' Konvers.-Lexikon <I7 Bde.). Klassiker,
Romane , Geschichten, ital ., franz . u. engl. Lehr-
bücher nsw.. Portieren . Gardin n. Decke«. Weist,
»eng. Leibwäsche. D.-Lchnhe u. sonstige Kleidung»,
stücke, sehr gute» Küchen» u. Kochgeschirr, sowie
1 Konditorei -Ladeneinrichtung,
als : I Ladenschraur mit Schrank¬
aufsatz u. Glastüren » 1 Laden¬
schrank mit Holztüren , Ladentisch mit
tztag- ren.Aussatz. Dhele (1,80 Mtr . lang ). Pult,
aufsatz. aroste» ei envernicketes vrotgestell.
gute National - Registrierkasse,
Glas-Aufbellschränkchen, Cchreibmaichineusw.

freiwillig meistbielend gegen Barzahlung.

Wilhelm Helfrich
Auktiovator u. beeidigter Taxator

Tel. 2041. Schwalbacher Str . 23. Tel. 2941.

Freiwillige Grundstücks-
Versteigerung.

^ Am Samstag , den 15. Mai 1920«
vormittaas 11 Ubr

werden auf dem Büro de» Unterzeichneten. Adelheid-
34 in Wiesbaden die in der ^ --n>e,rk»'-a

Biebrich. Distrikt D .chlwiese(Schiersteiner Straßei . de.
leaene» Grundstücke, zus. 85 Ar 81 Qmtr. grotz. freiwillig
vcrsteigcrt. .. . . . . . .. .

Tie Grundstücke eignen stch sehr aut kur Klein-
gärten Wasser ist vorhanden. Die VersteigernngS-
bedingungen können auf meinem Büro einaeseben
werden

Wiesbaden, den 6. Mm 1920.
MlW A . MM.

_ Adelheidstrabe 34, 1.

Samstag , den 15. Mai 1920, vorm . 11' /, Uhr,
wird der Unterzeichnete im Hofe Adelhridstraste 19
(Fa . Rettenmayer ) gern. § 375 H -G.-B. öffentlich
meistbietend gegen Barzal, ung versteigern:

1V0V0 kg
Stahldraht-Sprungfedern.

Bestchtigung ' /, Stunde vor der Versteigerung. Ber-
peigerung findet bestimmt statt.

Wiesbaden , den 12. Mai 1920.
Richter, Gerichtsvollzieher,

Oran ienstraste 48, 1._

, Grohe
Mobiliar-Versteigerung.

Montag , den 17. Mai ds . Is ., vormittags
S Uhr beginnend ohne Pause, versteigere ich zufolge
Auftrags in meinem BersteigerungSlokale-

22 Neugasse 22
nachstehende sehr gute Gegenstände:

1- u. 2tür . sileiderschränke, Wäscheschränke, Nußb.»
Kommoden. Tische, Stühle k Theke. 3 Mtr . lang.
1 »allst Kücheneinrichtung, BalkonmLbek , Diwans,
Soia , Sessel, 1 Po vphon mit Platten , Kleinmöbel
aller Art . 2 vollst. Nußb.-Betten. fast neue Kinder-
betten . Waschtische. 1 Obstschrank, I Nähmaschine,
Chaiielongne, Damen-Cchrechtische, BenikoS, Oel-
gemä!de, B 'der unter Glas. Wein- u. Biergläser.
Beleuchtungskörper für Gas u. Estcktr., Opern¬
gläser, 1 Photographcn-Apparat. Wand- u. Taschen-
uh en, I jilb. Dameiihandlasche, sehr schöne Aus-
stcll ochen, WStcke. Porzellan, Haushaltungssachen.
Romane u. Zeitsbristen . 1 fast neuer Elektr .-
« . Massier -Apparat , Herren - « . Damenstofse,
1 Partie Puppen . Teppiche, 4 Herren -Anzüge.
2 Paletots , 5 Hosen für mitU. Figur und vieles
hier nicht genanntes

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn.

Friedrich Krämer
Auktionator und Tarator,

Tel. 3870. Wiesbaden , Neugasse 22. Tel. 3870-
Geschäftszeitvon 9—12 und 3—5 Uhr.

8-, 14- u. 18kar. Gold wieder
billig zü haben bei

W . Sauerland,
Uhrmacher , Gold- u.bilberwarea

Schulgasse 7.

Myelin-MW MM».
Tarif.

1. Waggonkadungen, Abfuhr Zone t . per % kg 2.50 Jt
2, . WO .

, Anfuhr 30 ' /« mehr.
2. Emspänner-Fuhren , höchsteB lastung 30 Ztr.

Zone 1 . 60.— „
Einspänner-Fuhren, höchste Belastung 20 Ztr.

Zone 2 . 60.— „
8. Zweispänner-Fuhren, höchste Belastung 50 Ztr.

Zone 1 . . 100.— „
Zweispänncr-Fubren, höchste Belastung 40 Ztr.

Zone 2 . 120.— ,,
4. Em'pSnner, Stunde . 25.—

Zwei pänner „ 45 — „
5. Einspänner, Tagelohn . 180.— „

Zwestpanner „ 250.— „
6. Wartezeit Pro Pferd und Stunde . . . 20.— „

Die Arbeitszeit beginnt und endigt am
Haute des Fuhrunternehmers.

7. Rheinsmd Einipänner-Karren t
oder Küs. „ Wagen > Zone 1

Zweispänner- * |
Zone 2 30 % Aufschlag.

Außerliegenden Berwendungsstellen nach
Berembarung.

8. Grubensand, Einspänner-Karren }
„ Wagen > Zone 1

Zwe spänner- „ |
Zone 2 30 % Aufschlag.

Preise verstehen ich ohm Sand- »nd KieSpreis.
S. Abfuhr von Schutt wie bei Grubenland.

10 Ne», und Umbauten nach Vereinbarung.
11. Koks und Kohlen nach den vom stäüt. Kohlenamt

festgesetzten Preisen.
12. Bei Schnee und Eis 100 % mehr.
13. Landwirtschaftliche Arbeiten wie Tagelohn.
14. Alle weiteren vorkominenden Arbeiten nach Verein¬

barung durch die Jnmin ' . F390

65.—
85.—

125.—

35.—
50.—
85.—

Bodenreform.
Jahres -Bersammlung

Montag , de« 17. Mai , abends d Uhr, im kleinen
Saale der Durngescllschaft, Schwalbacher Straße.

Alle M!t "l!eder und Freunde Und eingeladen.

Sie linnen melke«Domra
schuhe in Schnür u. Spangen sowie
sämtliche Frühjahrs - Neuheiten iür
Damen, Herren u. Kinder finden Sie
in größter Auswahl bei I -Drachman« 622

Bragoffe 22. r &j

^Kunsthandlung £Reichard
lOlesbaden :: ? aunuss )rasse 18.

?orlroährend STeueingang guter
Radierungen erster K̂ünstler.

569

Achtung!
Sanz besonders billig und gnt.

Weiß- und rotkariertes Bettzeug, Handtuchstosfe
sowie doppelbreiter Boll-Boile, Schürzen, Siamosen.

Siofse für Kostüme und Sommerkleider.
Slosfe für Arbeiterhoscn und Knabenanzüge.

Lina Mefer -Buschardt . Dotzheimer Straße 42,

Schuhe
werden mit 10% Rabatt sauber, schneU und biNig
repariert , abgcholt und zuri »gebracht. Bei Beträgen
über Mk 20.— wird das Slraßenbahngeld extra ver-
gület. Karte genügt i Schuhmacherei». Partiewaren,
Emser Straße 28, Ecke Walramstr .rße. Straßenbahn¬
haltestelle der Linie 3._ _

IHaul-,Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut - ,
Urin - Untersuchungen
Auf - -

Fra

T;

SyphiliS-
Bebantllung nach den
neuest. Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berulsstörnn?

Aufklär . Broschüre Nö. 3 a diskret verseht.
Mk . 3 .— (Nachnahme). F126

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt a. M., Uethraannstralte 50, gegen¬

über Frankfurter Hof. Tel. H. 6953.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr. Sonntags 11-1 Uhr.

Schuh-Reparatur,
Herren-Sohlen 44 Mk., Damen-Sohlen 34 Mk.
Anfertigung nach Maß. Vorschüben (mod. Form)

bei billiger Berechnung.

Beteiligung
mit 50 —100000 Mk . an nachweisbar
rentablem Unternehmen gegen Sicherstellung
Besucht. Offerten unter]. 861 an den’agbl.-Verlag.

Don Donnerstag , 13. Mai » ab
stehen prima

tzWMMlFM
sowie £ ( tUf £ f fd ) tt ) £ itt £ zum Verkauf.

Heinrich Herziger,
Schlerstein, Biebricher Straße 23.

mit u. ohne Mali , ein vorzüglich
bewahrtes anregendes Mittel bei
Scliwächezuständen jeder Art.
Alleinverk . per Fl . 8. u. 7.50 Mk.

Schützenhof - Apotheke , Langgasse 11 . 395

Sisenlikör,Jrilecit“
Freifagr u. Samstag:

Großer
billiger meummm«Uiiiumi

Täglich frische Zufuhren in Eispackung.
Diese Woche besonders empfehlenswert:

Lebendfr . Malffiscfae p. Pfd « 8 Mk.
Sdiellfisdie in allen Größen,

Ia Nordsee -Cabliau , ff . Seehedbf , Hellbuff,
Sfeinbuff , Seezungen , Rofzungen , Sdiollen usw.

Größte Auswahli Billigste Preisem
Grabensfr . 15
Bleidisfr . 26
Kirdigasse 7

Telephon 778 u. 1362. Wörfhstr . 24.

Frickels Fischhallen
Institut für

Wed.manusHe
StßanMnn
9 TaumiSstraste 9.

Montan , den 17. Mai.
nehme ich meine Sprech¬
stunde wieder auf.
Wocl>entaas von 11—12.

A. Cederderg.
Möbel hause*
Schlafzimmsr
Speisezimmer
Köchen etc.
Einzelmöbel
J. Wolf,

\ \ iosbaden

£ Friedrichstraße 41. j

31B ■
5*« »

» »
SS■CTi
e ■

Lavetcn -Restc-Ausverkauf
Wasche Oeldrucktapeien,

iinit . Sockel für Treppen¬
häuser usw.. Lack u. feolz-
decken - Tapeten . Prima
Qualität . Fr . Keppner,
Oranienitraste 55. 1 St.

SlWWMk
Srnmimn

zu niedrigst gestellt. Preisen.
Möbelhaus

Buchdahl
4 BLrenstratze 4.

Tomatenpslanzen
verk. feerzog, Gärtner , an
der Mantcusfelschule.

Jstliel.Esllesdlenll.
ftfrorlit . Kultus -Oltmeinde
Synagoge : Michelsoerg.
Gotlesdienst in d. feaupl-
shncgege. Freitag , avos.
7.30 Uhr. Savdat . morg.
9 Uhr : Sckriiterklärung
u. Nsumondsweihe, nach¬
mittags 3 Uhr : Jwgrnd-
aotteSdiervst. cr'.>dz. 9 Uhr.
— Mvckcntage, morgens
7 Uhr, obends 7.30 Uhr.

Alt - ftsraelitilche Kultus-
Gemrinde . — Synagoge:
FriedrfMitr . 33. Freirag,
abends 7.30 Uhr. Snbbai,
>norg. 7.15. Muffavh u.
Vortrag 9.15. nachm. 4
Uhr. abends 9 Uhr. —
Wochentage, irorg . 6.45.
nachm, b.15 Uhr. abends
9 Uhr.

An Flechten, Bartflechte,
offene« Beinen (Krampfadergefchwüren ), Hautjucken,
Ausschlag, bisher ungeheilt . Wunden » Sommersprosse«
Leidenden erteilt kostenl., aber erfahr . Rat v. 1—3 Uhr
Körnerstr. 7, Zim 4, Vertreter des Salidial .Laborator.

werden verliehen,
öfflllP  nehmen wir jeden Posten
wm + V ’ ium  maen  an,

9+ « , ganz od .zerriss ., sow . Lumpen,
Felle , Papier , Metalle , Eisen
zahlen wir Tagespreise.

Mel & SlBltt.
Umsatzsteuer.

Kassenbuch
für Hotelsu. Pensionen
für Geichüste. F200e

Preis M 21 .75.
Rich. Leicht. Bering

Berlin 113.
Aalei mderstraße 8.

Durch günstigen Ablch!.
biete d. Gewerbetreibend,
alle Sorten

Schnitt- und
Rundholz

sehr preiswert an.
K. ferch. Dönae ».

Dodbeim. Neuaaüe 4.

«ra -tzch
freimehrere feundert.

feaus 400 Mk.
Weimer , ' Ludwigstr. 6,

Telephon 2614.

Bohnenstangen
preiswert zu haben.

A. Schmidt. Bierstadt.
feinteraasse 6.

Zwiebelpslanzen
ciinae 1000, zu verlaufen.
Gärtnerei Hahn, Wellritz-
>.al , zweiter Feldwe« vor
Manteiisfelschule.

Gertruds  Schleim
Max Loeber

Verlobte.
WIESBADEN.

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Verluste unseres
lieben« unvergeßlichen SohneS

Gustav
sagen wir auf diesem Wege imkeren
herzlichen Dank. Ganz besonders danken
wir Herrn Pfarrer Schüßler für die trost»
reichen Worte , sowie seinen lieben
Freunden und für die kostbaren Kranz-
und Blumenspenden für unseren lieben
Entschlafenen.

Gustav Mocka und Frau,
Marktstraße 20.

Lonntgg , 4' /, Uhr nachmittags , verschied sankt unsere
innigstgeliebte Mutter und Großmutter

Frau Reina Trilling, wwe.
geb . Rafalowski

aus Bialysiok
im Alter von 79 Jahren.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Anna Celniker*

Wiesbaden , den 12. Mai 1920.

Die Beerdigung findet Freitag , den 14. Mai, 11% vormft%
von der Halle des Israel. Friedhofes , Platter Straße , aus statt.
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Empfehle mein große « Lagerin:

Matratzen- u. Jacquarddrellen,
Inletts , Roßhaar , Kapok,
äs Wolle, Seegras etc . n

M-mtrmm _ !| Wie : Gobelins,
Plfische , Fantasie - Stoffe , Cords etc.

ICunstleder
Markisendrelle u. Leinen / Segeltuche,

Xsrr« Süßenguth,
Bleichstraße 22 . Telephon 6499.

Wiesbadener Tagblatt.
Fleischhackmasc'-iinen
Messerputzmaschinen

Brotschneider
Buttermaschinen'etc. Mirchsasse ts
in bester A<sführung Telephon 007g.
zu billigsten Preisen. — —— —

Schellenbergs
Küchenmöbelhaus

48 Friedrichstr . 48.
Beacht. Siem. Schaufenst.

Kensterlcder
u. Cb̂ vrecru liefert,Tierausitamer«

Mar Schenk.
Bertramsrran: 19, Mtb.

Metallbetten
St«L!drab:matr, Kind«:-
betten, Polster an. leder¬
mann Kataioa frer.,138z

biscnmöbelfabnk,<rk>",rinaen.

Morgen- Ausgabe.

THALIA
Erstes Blatt . Ar. 223.

Anfang 4 Uhr.
Auftreten sämtl.

Künstler.

Handkoffer,
Dammtaschen , Briel }™chf '’ Z) garrm ' Et%&Portemonnaies m größter Auswahl.

A. Letschert ; p aulbrunnenstr . 10^

fiross-fDiesbaden
U Dotzbelmer Strasse 19.

Sonntag, 16. Mai, nachm. 8l/a u. abendŝ 71/, Uhr:
Beginn derVarietd-SpiBizeit.j

darfenschläuche l
Ia rote Hochdruckschläuche
sofort ab Lager lieferbar.
Arthur Dehne, Wiesbaden

Ellenbogengasse T.  Fernsprecher 1822.

Grammophon -Platten
die neuesten Schlager in Tänzen und Operetten

wieder eingetrofTen.
Trauactt Sllauß , Musikalienhandlung

Bleichstrasse IS. Tel . 4806.
Abgespielteu. zerbrochene Platten *e-den an^ kanft

Restaurant
Mutter Engel

r nnp gasse 62 . TeL 466.
' ^

Diner von 12 - 21/*Ut̂ r.
Erstklassige Küche.

Prima Weine.
Cut gepflegte Biere.

6 rolle 6a!a-Vo Stellung
Anfang 7Va Ohr.

Vom v. bis. 14. Mai.
Hlascotte.

Die B llhans-Anna.
Großes Sittendrama in

5 Akten.
ln der Hauptrolle:
Grete Freund.

Lustiges Beiprogramm.
Ab 15. Mai:

Madame Dubarry.
! as größteFilmwerkd.
deutsch Filmindustrie.

Zur besonderen Beachtung!
Der mit größter Spannung erwartete

Unioufilm der Ufa

Xadame Bnharrg
mit Pola Negri und Harry Liedtke
gelangt ab- IS.Mai im Tlalia-Theater
unverkürzt zur Vorführung.

Vorverkauf ab Samstag, den 15. Mai,
täglich vormittags 11—12 Uhr, an der
Theaterkasse, Kirchgasse 72.

Die Direktion.

£bM  Orient I
Himmelfahrt

> morgens6 Uhr u. nachmittags8Uhr ab: |
—=  Konzert . =

In oberen Räumen Ball.
Getränke nach Belieben.

Bayern -Verern Wiesbaden.
®c«r. 1908. - Eingetrag. Verein.

ÖlmmetfaHrttag. den 13 Mai ^ 20. Fam. trn.Ausf,«g
mit Unterhaltung und Ta«; nach Sounenverg,

Kaisersaal <Besitzer Köhler).
Wir laben unsere Mitglieder, Freunde und Gönner

»es Vereins freundlichst ein.
Anfang 8 Uhr. _ Der Vorsta nds

beehrt sich am Himmelfahrtstage im

Saalbau „Waldlust ", Rambach
großes

Tanzvergnügen
mit Konzert _ m v

abzuhalten, wozu ergebenst einladet  Der Vorstand.

^OXlsOÜ „ P ^ ^ k" .
Sonntag, den 1«. Hai, nachm. « Uhr, im Ca« -

Restaurant Neroberg:
GroBer Frühlings -Ball mit anschl.

=  p r els - Foxtrott - Konkurrenz ! —
Preisrichter ist das Publikum; unt . Mitwirk, der

bewährt. Hauskapelle; außerdem ein Duett aus der
Operette : „DasGlücksmädel “ . Wunderbare
Saaldekoration, oriental, u. bengal. Beleuchtung des
Wintergartens. Tombola . Große Preisvcrtedung.

Frühzeitiges Erscheinen erwünscht. Getränke
nach Belieben. W . T. herzl. eingeladen.

Die Liste zur Einzeichnung der Teilnehmer liegt
im Bar ren-Haus „Cassel“, Langgasse 54, auf.T—- umi■«r "WHimmeifahrtstagMß MF ab 3 Uhr : BALL

9  M , T W D Waldlust, Platter Str.

Bierstadt , Saalbau 3. Adler.
Heute(Himmeifahrtstag) iowie Sonntag:

pgjjgr Tanzmusik!
wozu freundlichst einladetLudrnig Brühl , Beicher.

Neroberg-Hotel.
Heute großes

Garten-Konzert,
Kapellmeister Geier,  Mainz.

Jeden Sonntag. Anfang ZV- Uhr nachmittags.
Eintritt Mk. 1.—. Kinder frei.

Himmelfahrt
von 3—12  Uhr *.

Neue Adolf sköhe

u.güt.Milw.d,berühmt.
Adslfis American
Jazz - Band >4 Mann).

- Ab heute! ,
|Gehe'm isscv.Ncwyorkg
1 Ein kolossal. Detekt.- ru. Abenteuer - Fi!m- |
I roman mit d. beliebt.
| amenk. Fiim-Schau-

spieler.MIssPearl
White . I. Teil.

Die schwarze Hand
in 8 Akten.

IDer g ößte u. sensa-
tionsvoiiste Film seit |

[Besteh, d. Kinemato-
grapliie.

Morren letzter Tagl
| D .Gekeimnis des

Doppelkreuzes.
II Teil:

| Die Bar zur grünen|
. Spinne
j mit M . MollieKlng
| die berühmteNewyork.Filmschauspielerm.

Eni zück. Lustspiel von
IF . Beier mit LYA LET.

Wintergarten-
Lichtspiele

Schwalb.Str.8.Tel.6929
Die sterbende

Salome.
Ein Sensationsfilm von

i packend. Wiikung mit
Albert Sfeinrück

I und Carla Ferra.
Seitensprünge.

Lustspiel in 2Akten.
Was hat er denn?
Humoreske in 1 Akt.

[Erstaufführung!
| Die weißen Rosen von

Ravensberg.
ISchauspiel in 5 Akten
[nach dem berühmtenIRoman von E. von
I Adi. rsfeld - Bullestmn
[mit Uschi Elieot und

Nils Chrisander.
Ballade.

, Narrenzirkus.
IZwei aparte Trickfi'me

Odeon
Erst-Auttühruugl

lertBassennanal
in seinem neuesten

Werk:
Die Stimme.

Schauspiel in 6Akten.
Senta als Nachtwächter.
Fideles Lustspiel mit

Senta Sö niande.

MONOPOL
2 hervorragende

Erst - Aullührungen!
Liebs—Haß und Geld.I
Schauspiel in 5 Akten
n d. berühmt. Roman|

von E. »1ARL1TT
„Im Sebilllngshol“.
Das goldene Buch.

Sittenbilder aus der
Großstadt in 4 Akten
mit Jringard Bern und

Charlotte Föoklin.

Residenr -Theater.
Donnerstag. 18. Mai.

Nachm. 3 Uhr. Halde Pr -lfe.
Die Puppe.

Operette in 8 Akren und einem
Vorspiel von Edm. Audran.

Die Faschings fee.
Operette in 3 Aktenv. E. Kälmän.
An den HauptroNen sind be- .
Ichüsiigt: Di- Damen: Dorq^
Hagen. Christa Wiiu.edowsky. -r-
Die Herren: Eduard Bsttz. Dskar
Duaae. Hermann Fnedenreich,
F .W. Lieske, Hermann Varnda^

] Ansang 7.30, Ende nach 10 Uhr.

Freitag, 14. Mai.
Tie Försterchristl.

Operette IN3 Aktenv. G. Jarno.
nn  den HauptroNen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Eminy
Curs, Dora Hagen, Ehrsita Wm-
keNmvsky, Gilela Wurm. Die
Herren: Oskar Bugge, Ludwig
Keprec, F. W. Lieske, Kurt
Stolzenberg, Hermann Barndal,

I ^ Joief Witdt.
Anfang 7.30, Ende geg. l0 Uhr.

| i MpS 'Sioipte 1
Donnerstag , 13. Mai.

I Vormittags 11.30 Chr nur bei
I geeiuet . Witterg . im Abonnent.

Fromenade-Konzert
ira Kurgarten.

1Auseeführt von der Kapelle
1des Wiesbadener Musikverems

Leitung : K. Sebwartzo.
I I. Stets zielbewußt, Marsch
I von Ferd. Meister.
12. Ouvertüre zur Operette
1" „lianditenstrciehe “ von F.

Suppd. _ ,
13. Im Walzerraiisch, Walzer

aus „Die große Revue“ von
I p. Lincke.
I t. Fan:ade aus der OperetteI „Fledermaus“vonJ.Strauß.
15 Joresse d’ainour (lob bah'

amal a RäuscUerl g’babt)
von KapeJer.

16. Fideiitas, Potpourri von
Klein. . , - .I7. Gruß «us Wiesbaden,Maisch
von E. Lmdner .. .

Abonnements-Konzert\
Städtisches Kurorcbester.
Leitung: H. Jnner , itUt

KurkapeUmeistsr.
Kaehnuttags 4 bis 3-30 Uhr:

11. Ouvertüre zur Oper „Eury-
antbe “ von C. M v. Weber.I2. Großes Duett aus der Oper

I ~ „Der Troubadour “ v. Verdi
13 Walzer aus der Operette

„Die lustige Witwe* von
F. Leliir.

| Crardas von L. Gronroann.I5. jm Herbst, Ouvertüre von
E. Gi ieg. «

I 6. Prolog aus der Oper „Der
I Bajazzo“ von R. LeoneavaUo.I7. Fantasie aus der Oper„Des
1 fliegende Holländer* von

. Wa

TJOW&aOa

Saalbau„Taunus“,Rambach
Heute i

grosses Tanzvergnügen.
Verstärkte Kapelle. Spiegelglatte Tanzfläche.

Es ladet freundlichst ein Gastwirt Stahl.

(üctiante ist jletS gesorgt. Um geneigten Zuspruch bittet
W. Höhler,

Mher Wirt .Zum Lchützenhaus". Wiesbaden.

«srmn MM MmUV
Heute(Himn elfahrttag) — WaldhLuSche«:

Maifest mit Tanz!
Gäste herzlich willkommen. :: Beginn 3 Uhr.

_ Ter Vorstand.
Himmeifahrtstag:

Groß. Tanzvergnügen
\'m eaalüau„Germanin" Platter Etl. 168.

Gute Musik. - ff. Tanzfläche.
U„ Oesr : , - lad t ein _ __ Aug . Ritzel.
Waldlust, Platter Str. Tanzschule W . Herrmann.

rY - - OTs"r Heute ~,.c,ut,LÄ!ert;? ^ 'Donnerstag: lKoidgasfe4.
, NB. Lonntag, den 16. Mai : Ansflug nach der
| „Waldlust", Platter Straße 73.

Tanzschule Aug. Metz.
Me: iii « » not!)Dotzheim

Saalbau z. Rebenstock.
!Anfang 3 Uhr. _ (Snve 12 Uhr.StimriM, „SflOliiüB AM".

Heule großes Tanzvergnügen.
Großes Lrchejter. m .

Es ladet hö'l'ch't ein_ Aug . Bösche».

Wilhelmshöhe Dotzheim.
Heute (Himmelfahrt ) ab 3 Ahr:
Modern . Tanzkränzchen

unter Leitung des Herrn Tanz ehrrrs W. Klapper.
Freunde u. Gönner vrgev. einaeladen.

!Lette Heumann!
Der Weg

der Grete Lessen.
n. P. Lindiius Roman
„Arme Mädchen“.

Pola Negri.
Harry Liedtke.
Comtesse Doddy.

Filmschwank,4Akte,
von Georr Jacoby.

Gross-Wiesbaden.
Spczlalitäten-Theater

Nacu beendet. Reno¬
vierung

Beginn der Variete-
llt V

am Sonata « , den
16 . Mai,

nachmittags 3*/2 Ubr,
unter Leitung des

bekannten Theater-
Direktor G . Trolsi.

—U.T.—i
Sodoms Tochter

Drama in 5 Akten von
Earl Graf Scapinelli

mit
Fritz Greiner,

Hilde We II.
Das Geheimnis des

Doppelkreuzes.
II. Teil.

Die Bard.grün.Spinne.
Ab Freitag: D.Geheim¬
nis des Doppelkreuzes.

Raff . Landes -Theater
Donnerstag , 13. Mal.

Bei aufgehobenem AbonnemenL
Oberon.

Erohe rsmantilche Feen <Oper
in 3 Akten nach Wielands gleich,
namiger Dichtung. Musik aon

Carl Maria von Weder.
Oberon . . . Martha Bommer
Titania . . . . Johanna Acker
Buck i . .Helga Reimers
Droll ! Elsen . . Eha Dautewitz
Meermädchen . . Annie Zinner
Kaiser Karl d. Grotze W. Zomn
-,üon . Ehr. Streib
icheräsmtn. Nie. Eeisie-Wmkel
rnrun al Raschid. G. Lehrmann
lezia, l. Tocht. . Gabr. Englerth

Mesrü , Kämm. Gustav Schwab
Babe Khan . . . Gustav Albert
Fatime . . Th. Mül er̂ Reichel
tarnet . . . . WMbald Maschek
-imrou . MarAndnano
Almanlor . ©■®ob ’“9
Roschana. s. Gem. Jutta B-rsen
Abdallah,Teeräuber H.Bernhoft
Musikal. Letg . : Prof . I . Schlar.
Anfang 6» Ende nach3.16.Uhr.

Freitag , I«. Mai.
Tonder -Aorstellung für die
Christlichen Gewerkfchaften.

Judith.
Eine Tragödie in fünf Akten

von Friedrich Hebbel.
Judith . . . . . Thtia Hümme
Holofernes . . . . S umlt Ba,il
Hauptteute des Holo,ernes
J  Fr . Prüter , W . Aiafchek,X H. Weyrauch
Kämmerer . . . Mar Andriano
Eeiandter von Lydien H.Cchafer
Gelandter von tbiefopotannenA. Hummel
Oberpriester. . . . Ed . Medus
Ein Krieger . SB. fteune
Ein Trabant . . . . R. Mathes
Ein Bote . Karl Dtehl
Mirza. Magd . . - S °nny Her,
Ehpraim . . . . Gustav Albert
Die Aelteften von Bethullen

G. Wittmann, Preutz
Bendhack

Driester in Bethullen . Rodmr,
v  ■  Pracht , Wutsche!
Ammon . B. Herrmannea. Hans BernhSft. . • Adolf Spieh
Asiad . Gustav Schwab
Daniel,stummu. blind Gerhards
Samaja . W. Jollm
3o(ua . . G. Lehrmann
Samuel, «in Greis P . Wiegner
Enkel des Samuel . H. Reimers
Dell» . . . . . . . A. Laudicn
Achior. Hauptm. . O.Wollmanu
Bürger in Bethullen . Hr. Wlarke
Eine Mutier . . . Marga Kuhn
Weiber in Bethulien

Frl . Koller, Frank
Wachein Bethulien . H. Kreu;-

wie!er, Fr . Schmidt
Ans. » 30. End, geg. 3.16 Uhr.

R. Wagaor.
Abends 8 bis 3.33 Uhr:

1. Hymne und Triumphmarscb
aus „Aida“ von G. Verdi.

2. Ouvertüre rur Oper „Mig¬
non“ von A. Thomas.

3. Enir acte und Barcarole
aus „lioffnunns Erzähl¬
ungen“ von J . Offonbacb.

4. Carmen • Suite Sr . 2 von
G. Bizet.

5. Ouvertüro zur Oper „Tann-
bäuser “ von R. Wagner.

6. Wotans Abschied von Brünn-
bilde und Feuerzauber aus
„Die Walküre“ vou Waguer.

Freitag , 14. MaL
Abonnements-Konzert

Ausgeführt von dem verstirbt.
Kesidenztbeater-Drob est ar.

Leitung: Faul Freudenberg.
I. The Honeymoon, Marsch

von Rosey.
2 Ouvertüre zur Oper „Maurer

und Schlosser“ von Ander.
3 Walzer, Geschichten aus
' dem Wiener Wald v. Strauß.

4. Glühwürmchen, Idylle von
p. Lincke.

5. Ouvertüre zur Operette „Das
Modell“ von F. v. Suppe.

6. Fbaraphrase über das Lied
„Waldandacht“ von NehL

7. Fantasie aus der Oper
„Rigoietto“ von O.  Verdi.

8. Jockey - Galopp von Bayer.
Abends 8 Uhr im großen Saale:

Sonder-Konzert.
Leitung : Carl Schurlcht.

Solistin: FrL G. Geyersbach
(Sopran).

Orchester : Städt.Kurorcheäter.
Am Klavier: A. Secker.

1. Symphonie, D - mell für
Streichorchester iu  Männer¬
chor von Otto Frederich.

(Zum ersten Male).
L Breit , aber bewegt . —
II . Langsam, mit tiefem
Ausdruck des Schmerzes.
IIL Scherzo. IV. Rondo.

2. Lieder mitKlaVierbegleitung
von Otto Frederich.

(Zum ersten Male.)
a) Meine Lieder, b) Gäbet»
e) Sonnenuntergang.
d) Sturmiiod. e) Lied tun
Lydia.

— Pause. —
3. Lieder m. Klavierbegleitung

von Otto Irederjcb.
(Zum ersten Male),

a) Das Mühlrad, c) Traun,
mußt nicht nach den andern
sebaun. c)Sturml ed „Slurm-
wind rasei .Land“, d)Sturm¬
wind orgelt im Wald.
e) Frühling.

4. Symphonie, F s - moll für
großes Orchester von Corn.
Czarn awsky.

I. Maestoso. II. Scherzo.
III . Adagietto. AV. Allegro
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